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Budenzauber
1. und 2. Dezember 2019

zum Andreasmarkt

Altermarkt: Kunsthandwerk, Glühwein,
Reibekuchen ...

Kirchplatz: Traktoren, Strohburg, Rodelbahn

Sonntag:11.30-21 Uhr
Montag: 8-18 Uhr

NachtwächterführungSo, 18 Uhr
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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,

in dieser Ausgabe des Linfo können
Sie viel über die verschiedenen
Veranstaltungen des zurückliegen-
den Monats lesen. Der November
hat sich dabei in seiner ganzen
Vielfalt und der Breite unseres ge-
sellscha*lichen Zusammenlebens
gezeigt. Neben den stillen und
mahnenden Gedenken am Stand-
ort der Linnicher Synagoge und
auf dem Kriegsgräberfriedhof zum
Volkstrauertag dur*en wir nach
langer Planungsphase und inten-
siver Bauzeit die neue Integrati-
ons- und Begegnungsstätte auf
dem Place de Lesquin einweeinweein ihen.
Sie wird hoffentlich ein Anlauf-uf-uf
punkt für alle Bürgerinnen und
Bürger unser Kernstadt und allen
Ortscha*en. Das dies möglich ist,
haben schon die ersten Veranstal-
tungen mit Hastenraths Will und
der U2-Cover Band „Achtung Baby“,
die von der Initiative Rurdorf spe-
cial präsentiert wurde, bewiesen.
Auch der Besuch in unserer Part-
nerstadt in Lesquin war ein beein-
druckendes Erlebnis dieses Monats.
Es war schön,wie offen und freudig
die Vertreterinnen und Vertreter
der Sportvereine und Institutionen
anfängliche Sprachbarrieren über-

wanden und gemeinsam wieder
einen intensiveren Austausch vor-
antreiben möchten.
Gelegenheit dazu bietet sich auch
wieder auf dem Andreasmarkt, zu
dem die Freunde aus Lesquin an-
reisen werden. Auch in diesem Jahr
wird es zum Andreasmarkt wie-
der ein buntes Rahmenprogramm
geben. Neben dem traditionellen
Martinusmarkt der katholischen
Kirche auf dem Kirchplatz findet
zum zweiten Mal der Budenzauber
auf dem Altermarkt statt. Die bei-
den Veranstaltungsorte werden auf
Initiative des Stadtmarketingver-
eins durch Laternen in Geschä*en
und Privathäusern verbunden und
durch Angebote für Kinder und
Jugendliche auf dem Kirchplatz er-
gänzt.

Aber auch in Rat und Verwaltung
wird im November und Dezember
2019 noch einiges an Arbeit geleis-
tet. So beschä*igte sich der Bau-
und Liegenscha*sausschuss und
ihm folgend der Stadtrat u.a. mit
der Kalkulation und Festsetzung
der Abwassergebühren, der Abfall-
gebühren und der Straßenreini-
gungs- und Winterdienstgebühren
für das Haushaltsjahr 2020. Der
Finanz- und Personalausschuss be-
fasste sich auch mit dem Finanzbe-

richt für das III. Quartal 2019 und
der Ausschuss für Kultur,ltur,ltur Sport,
Genrationen und Soziales u.a. mit
der Frage der Pflege und Nutzung
von Sportplätzen in unserer Stadt.
Auch im Dezember finden noch
Gremiensitzungen statt, – am 4.12.
tagt der Ausschuss für Stadtent-
wicklung und UmweUmweUm lt und am 11.
Dezember sind dann die letzten re-
gulären Sitzungen des Haupt- und
BeschweBeschweBesch rdeausschusses und des
Stadtrates.

Die Adventszeit wird also für Rat
und Verwaltung der Stadt Linnich
eine intensive und arbeitsreiche
Zeit sein, wie sicherlich für viele
von Ihnen, liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger auch. Gerade zum
Ende des Jahres und in Vorberei-
tung der Weihnachtszeit wollen
noch viele Dinge erledigt und Pro-
jekt abgeschlossen werden.
Dennoch oder gerade deswegen
möchte ich Ihnen an dieser Stelle
bereits heute, am 24. November,mber,mber
eine besondere Adventszeit wün-
schen. Ich wünsche Ihnen allen zu-
mindest einen kleinenMoment der
Ruhe und der Besinnlichkeit. Einen
Moment Zeit für einen Besuch auf
dem Weihnachtsmarkt, für eine
Tasse GlühweGlühweGlüh in oder zum Plätz-
chen backen. Einen Augenblick, um

ein Weihnachtslied zu hören oder
eine Weihnachtskarte mit Muße zu
verfassen.

Ich wünsche Ihnen eine schöne
und besinnliche Adventszeit.
Und da die nächste Ausgabe des
Linfo erst nach Weihnachten er-
scheint, wünsche ich Ihnen bereits
an dieser Stelle ein wunderschönes
Weihnachtsfest und Gottes Segen!

Ihre
Marion Schunck-Zenker

NACHRICHTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen
zur Aufwertung von Fassaden und Hofflächen im
Sanierungsgebiet „Linnicher Stadtkern“in der Fassung vom 26.09.2019

Präambel
Die Stadt Linnich unterstützt
mit Mitteln des Bundes, des
Landes NRW und städtischen
Eigenmitteln im Rahmen des
Städtebauförderprogramms
„Kleinere Städte und Gemein-
den“ private Hauseigentümer,
die ihre Fassaden oder Hofflä-
chen gestalten bzw. aufwerten
wollen und damit zur Verbes-
serung des Erscheinungsbildes
der Innenstadt von Linnich
und zu einer Standortaufwer-
tung beitragen.
Die Förderung der Maßnah-
men ist ab Inkrafttreten dieser
Richtlinie bis einschließlich
31.12.2023 (Durchführungs-
zeitraum) möglich.

Inhalt
1. Rechtsgrundlagen, Zuwen-
dungszweck
2. Räumlicher Geltungsbereich
3. Fördergegenstände
4. Förderbedingungen/ -vor-
aussetzungen
5. Art und Höhe der Förderung
6. Antragstellung und -verfah-
ren

7. Durchführung, Abrechnung
der Maßnahme
8. Widerrufs-/ Rückforde-
rungsmöglichkeit
9. Inkrafttreten

Anlagen
Anlage 1: Räumlicher Gel-
tungsbereich
Anlage 2: Antragsformular

1. Rechtsgrundlage, Zuwen-
dungszweck
1.1 Nach Maßgabe der Richt-
linien über die Gewährung
von Zuwendungen zur För-
derung von Maßnahmen zur
Stadtentwicklung und Stadt-
erneuerung (Förderrichtlini-
en Stadterneuerung 2008) soll
im Rahmen einer finanziellen
Pauschalzuweisung der Städ-
tebauförderung von Bund und
Land sowie aus Eigenmitteln
der Stadt Linnich eine finan-
zielle Förderung zur Profilie-
rung und Standortaufwertung
im Sanierungsgebiet Linnich
erfolgen. Hierzu zählen ins-
besondere Maßnahmen zur
stadtgestalterischen Verbes-

serung und Herrichtung der
Fassaden sowie Maßnahmen
zur Entsiegelung, Begrünung,
Herrichtung und Gestaltung
privater Gebäudevor-/ Hof-
flächen sowie Maßnahmen an
Außenwänden und Dächern.
1.2 Gefördert wird vorwiegend
die Einfügung der Fassaden
und Hofflächen in den Stadt-
bild-/ Umgebungszusammen-
hang sowie die stadtgestal-
terische Verbesserung und
Herrichtung auf
privaten Grundstücken.
1.3 Die Zuwendungen werden
nach Maßgabe der „Richtlini-
en über die Gewährung von
Zuwendungen zur Förderung
von Maßnahmen zur Stadt-
entwicklung und Stadterneu-
erung
(Förderrichtlinien 2008)“, der
jeweiligen Zuwendungsbe-
scheide der Bezirksregierung
Köln und dieser Richtlinie ge-
währt.
1.4 Ein Rechtsanspruch be-
steht nicht. Die Stadt Linnich
entscheidet über den Antrag
nach pflichtgemäßem Ermes-

sen im Rahmen der Zuwen-
dungsbescheide der Bezirks-
regierung
Köln.

2. Räumlicher Geltungsbe-
reich
2.1 Die Förderung umfasst
räumlich das in der Anla-
ge 1 umgrenzte Gebiet, das
der Rat der Stadt Linnich am
03.03.2016 als Sanierungsge-
biet „Linnicher Stadtkern“ be-
schlossen hat.

3. Fördergegenstände
Mit dem Programm soll die Ge-
staltung von privaten Hausfas-
saden sowie die Entsiegelung,
Begrünung und Gestaltung
von Gebäudevor-/ Hofflächen
sowie Maßnahmen an Außen-
wänden und Dächern geför-
dert werden. Mit den Maßnah-
men soll eine wesentliche und
nachhaltige Verbesserung der
Gestaltungs- und Aufenthalts-
qualität im Sanierungsgebiet
Linnicher Stadtkern erreicht
werden.
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3.1 Gefördert werden die nachfol-
genden Maßnahmen an den, dem
öffentlich frequentierten Raum
zugewandten Flächen:
- Instandsetzung und Sanierung
von Fassaden, sowie die dazu er-
forderlichen Vorarbeiten, insbe-
sondere das Reinigen, Verputzen
und Streichen,
- der Rückbau von Fassaden-
verkleidungen und die Wieder-
herstellung erhaltenswerter
ursprünglicher Fassaden- und
Fenstergliederungen,
- Gestaltung von Abstandsflächen,
Vorgärten und öffentlich zugängli-
chen Innenhöfen,
- Begrünung von Fassaden, Mau-
ern und Garagen einschließlich
der dazu notwendigen Maßnah-
men zur Herrichtung der Flächen,
- Vorbereitende Maßnahmen wie
Entrümpelung, Abbruch von Mau-
ern und störenden Gebäudeteilen,
SchaffungSchaffungSchaff oder Verbesserung von
Zugängen oder DurchweDurchweDurch gungen,
Entsiegelung von Hofflächen,
- Erneuerung der DacheindeckungDacheindeckungDacheindeck
und vorhandener Dachgauben
- Begrünung von Dachflächen
- Nebenkosten für eine fachlich
erforderliche Beratung und/ oder
Betreuung durch eine anerkannte
Fachkra&, jedoch keine Verwal-
tungs- und Finanzierungskosten.
4. Förderbedingungen/ -voraus-
setzungen
Zuwendungen werden nur ge-
währt, wenn

4.1 Allgemein
- mit der Durchführung der Maß-
nahme noch nicht begonnen wur-
de (bereits der Abschluss eines
Leistungs- oder Liefervertrages ist
als Beginn zu werten),
- die Arbeiten nicht wegen unter-
lassener Unterhaltung notwendig
sind
- die Maßnahme zu einer nachhal-
tigen Verbesserung des Umfeldes
beiträgt,
- keine umweumweum ltschädlichen Materi-
alien (z. B. nicht zertifizierte Tro-
penhölzer) verwendet werden,
- die geförderte Maßnahme min-
destens 10 Jahre im geförderten
Zustand gepflegt und erhalten
wird und ggf. deren Zugänglich-
keit für 10 Jahre sichergestellt
wird (Zweckbindungsfrist),
- die Maßnahme sach- und fachge-
recht von einem Fachbetrieb aus-
geführt wird,
- die Förderung nicht nach ande-
ren Bestimmungen erfolgen kann,
- nicht bereits eine Förderung ge-
zahlt wurde oder nicht andere öf-
fentliche Fördermittel eingesetzt
worden sind,
- die Maßnahme aufgrund öffent-
lich-rechtlicher Vorschri&en oder
baurechtlicher Auflagen nicht
ohnehin erforderlich ist oder
der Antragsteller sich gegenüber
der Stadt Linnich nicht zu deren
Durchführung verpflichtet hat,
- der Maßnahme keine planungs-,
denkmal- oder bauordnungsrecht-
lichen Belange entgegenstehen
(z.B. die Belange des jeweiligen
Bebauungsplans in ihrer

Zeitpunkt der
Antragstellung
gültigen Fas-
sung beachtet
werden),
- das Gebäude
bzw. Grund-
stück keine
Missstände und
Mängel auf-
weist, die eine
wirtscha&lich
sinnvosinnvosinn lle Maß-
nahme aus-
schließen,
- Werbeanlagen
oder Werbeträ-
ger von der Fas-
sade entfernt
werden, die
zum Zeitpunkt
der Antrags-
tellung keiner
Nutzung im
oder am Gebäu-
de zuzuordnen
sind,
- das Gebäude
nicht im staat-
lichen, kom-
munalen oder
kirchlichen Ei-
gentum steht
und nicht im
Eigentum eines
kommunalen
Tochterunter-
nehmens oder
einem Unter-
nehmen steht,
an welchem der
Staat oder eine
Kommune finanziell beteiligt ist,
- die zuwendungsfähigen Kosten
mehr als 1.000,00 € netto betragen
(Bagatellgrenze).

4.2 Fassaden
- das Gebäude mindestens 10 Jahre
alt ist,
- die Maßnahme mit den Belangen
des Denkmalschutzes vereinbar
ist,
- die Fassadengestaltung mit der
Stadt Linnich und dem LVR-Amt
für Denkmalpflege im Rheinland
abgestimmt wurde,
- die für das Gebäude getroffene
Farbwahl mit dessen Umgebung
im Einklang steht, sodass sie das
Straßenbild nicht verunstaltet
oder dessen beabsichtigte Gestal-

tung stört,
- das Gebäude keine Missstände
oder Mängel im Sinne des § 177
Abs. 2 und 3 BauGB aufweist, es sei
denn, sie werden im Zusammen-
hang mit der Fassadengestaltung
beseitigt

4.3 Hofflächen
- die Grundzüge der bestehenden
Hofflächengestaltung mehr als 10
Jahre in ihrer jetzigen Form exis-
tieren oder in hohem Maße von ei-
ner wünschenswerten Gestaltung
abweichen,
- die Hofgestaltung mit der Stadt
Linnich abgestimmt wurde,
- die Hofflächen vom öffentlichen
Raum einsehbar sind,
- bei der Gestaltung von Innenhö-

fen, Vor- und Abstandsflächen die
Maßnahme auf die Bedürfnisse
der Bewohner,hner,hner Gäste und Kunden
der dazugehörigen sowie angren-
zenden Gebäude ausgerichtet ist,
- bei Umgestaltungsmaßnahmen
die versiegelte Fläche nicht über-
wiegt,
- die Maßnahme nicht zur Ände-
rung an Ver- und Entsorgungslei-
tungen dient.

5. Art und Höhe der Förderung
5.1 Zuwendungsform
Die Förderung erfolgt in Form
eines Zuschusses. Zuschussfähig
sind die von der Stadt als förderfä-
hig anerkannten Kosten für Maß-
nahmen nach ZifferZifferZiff 3.

Rechtsanwältin
Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf

Tel. 02462 – 90041
Fax 02462 – 90042
E-Mail rechtsanwaeltin@labow.de
Termine nach Vereinbarung

www. rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht
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5.2 ZuweZuweZu ndungshöhe
Der Zuschuss beträgt max. 50% der
maßnahmebedingten Aufwendun-
gen.
Die Förderung beträgt pro Maßnah-
me höchstens 10.000,00 €.
Darüber hinausgehende Kosten kön-
nen keine BezuschussungBezuschussungBezusch erlangen
und müssen vom Eigentümer oder
Nutzungsberechtigten selbst getra-
gen werden.
Ist der Antragstellende vorsteuerab-
zugsberechtigt, gilt die Nettosumme
aller maßnahmenbedingter Aufwen-
dungen als Grundlage der Berech-
nung der ZuweZuweZu ndungshöhe.

6. AntragstellungAntragstellungAntragst und -verfahren-verfahren-v
6.1Antragsberechtigt sindnatürliche
und juristische Personen als Eigen-
tümer, Eigentümergemeinscha&en,Eigentümergemeinscha&en,Eigentümergemeinscha&
ErbbauberechtigtErbbauberechtigtErbba e.
6.2 Der Antrag (Anlage 2) ist bei der
Stadt Linnich, Fachbereich Bauen
und Planung, Rurdorfer Straße 64,
52441 Linnich einzureichen.
Dem Antrag sind die nachfolgend
aufgeführtenUnterlagenbeizufügen:
- Kostenaufstellung für die geplante
Maßnahme und Kostenzusammen-
stellung bei mehreren GeweGeweGe rken
- Mindestens drei vergleichbare und
prüffähigeprüffähigeprüff Angebote sowie die jewei-
ligen Eigenerklärungen der Hand-
werksbetriebe
-Planunterlagen,ausdenendiebeab-
sichtigte Maßnahme ersichtlich ist
(Ansichtszeichnungen(Ansichtszeichnungen(Ansichtszeichn oder Fotos des
Gebäudes)Gebäudes)Gebä
- Flächenermittlung nach Zeichnung
oder FlächenaufmaßFlächenaufmaßFlächena
- Erforderliche Genehmigungen und
/ oder ErlaubnisseErlaubnisseErla
- Schri&liche Bestätigung, dass mit
der Maßnahme noch nicht begonnen
worden ist,
Im Bedarfsfall behält sich die Stadt
Linnich als Bewilligungsbehörde die
Anforderung weiterer (Detail-)(Detail-)(Detail- Un-
terlagen vor.
6.3 Die Vergabeordnungrgabeordnungrgabeordn der Stadt
Linnich in der zum Zeitpunkt des
Antrags geltenden Fassung und die
zum Zeitpunkt des Antrags gelten-
de Zusammenstellung der aktuellen
Wertgrenzen ist zu beachten. Das
Tari&reue- und Vergabegesetz Nord-
rhein-Werhein-Werhein- stfalen (TVgG-NRW)G-NRW)G-NR in der
zum Zeitpunkt des Antrags gelten-
den Fassung ist zu beachten.beachten.beacht
6.4 Die Anträge werden in der Rei-
henfolge des Eingangs(-datums) be-
arbeitet.
6.5 Nach Prüfung der eingereichten
Unterlagen erfolgt die Bewilligung
durch einen förmlichen Bescheid,
aus dem sich die Höhe des bewillig-
ten Zuschusses und ggf. besondere
Auflagen ergeben. Auf eine Bewilli-
gung besteht kein Rechtsanspruch.
Üb
gung
Üb
gung

er die finanzielle ZuweZuweZu ndung
entscheidet die Stadt Linnich nach
pflichtgemäßemErmessenunterAn-
wendung dieser Richtlinie und den
Förderbestimmungen Stadterneue-
rung. Die allg. Nebenbestimmungenbenbestimmungenbenbestimm
für ZuweZuweZu ndungen zur Projektförde-
rung (ANBest.-P) sind Bestandteile
des ZuweZuweZu ndungsbescheides. Darüber
hinaus kann der ZuweZuweZu ndungsbe-
scheid auch mit weiteren Nebenbe-
stimmungen versehen werden.

6.6AufgrundrechtlicherBestimmun-
gen erforderliche Genehmigungen
sindvor Bewilligung einzuholen. Der
Bewilligungsbescheid ersetzt nicht
die nach anderen Vorschri&en er-
forderlichen behördlichen Genehmi-
gungen oder Zustimmungen für den
Fördergegenstand.
6.7 Auf begründeten Antrag hin
kann ausnahmsweise einem Beginn
der Durchführungsarbeiten vor Er-
teilung des Bewilligungsbescheides
zugestimmt werden. Diese
Zustimmung muss dem Antragstel-
ler vor Baubeginn schri&lich vorlie-
gen. Ein Anspruch auf Bewilligung
eines Zuschusses kann hieraushieraushiera nicht
abgeleitetwerden.

7. Durchführung, Abrechnungrechnungrechn der
Maßnahme
7.1 Die Arbeiten müssen 12 Mona-
te nach Bewilligung abgeschlossen
sein. Bei Bewilligungen nach dem
31.12.2022 müssen die Maßnahmen
bis zum 31.12.2023 abgeschlossen
sein.
7.2 Der ZuweZuweZu ndungsempfänger hat
der Stadt Linnich spätestens 3 Mo-
nate nach Abschluss der Maßnahme
einen Verwendungsnachweendungsnachweendungsnach is mit
den Originalen der Rechnungsbele-
ge einzureichen. Der Verwendungs-
nachwenachwenach is muss folgende Unterlagen
beinhalten:
- Kosten- und Finanzierungsüber-
sicht
- die OriginalrechnungOriginalrechnungOriginalrechn
- eine fotografische DokumentationDokumentationDok
7.3 Reduzieren sich die Kosten oder
die Fläche gegenüber der Bewilli-
gung, reduziert sich der Zuschuss an-
teilig. Eine nachträgliche ErhöhungErhöhungErhöh
der ZuweZuweZu ndungen ist nicht zulässig.
7.4 Der Kostenzuschuss wird nach
dem ordnungsgemäßen Abschluss
der Maßnahme und nach Prüfung
des Verwendungsnachweendungsnachweendungsnach ises ausge-
zahlt. Die Originalrechnungen und
Belege werden an den Antragsteller
zurückgegeben.

8. Widerrufs-/ Rückforderungs-
möglichkeitglichkeitglichk
Eine Rückforderung der Zuschüsse
kann im Rahmen der gesetzlichen
Vorschri&en erfolgen, insbesondere
wenn:
- der Zuschuss durch falsche oder un-
vollständigeAngabenerlangtwurde,
- der Zuschuss nicht oder nicht mehr
für den vorgesehenen Zweck ver-
wendetwird,
- diederBewilligungzugrundegeleg-
te Maßnahme ungenehmigt abgeän-
dert wird,
- gegen diese Richtlinien verstoßen
wird oder Auflagen im ZuweZuweZu ndungs-
bescheid der Stadt Linnich missach-
tet werden.
Die Rückforderung erfolgt mit einer
Verzinsung des Rückforderungsbe-
trages vom Zeitpunkt der Auszah-
lung an mit 5 % über dem jeweiligen
Basiszinssatz des § 49a des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes für das
Land Nordrhein-Werdrhein-Werdrhein- stfalen (VwV(VwV(V fGwVfGwV .
NRW.NRW.NR ).

9. Inkra�treten
Diese Vergaberichtlinien treten mit
Tag der BekanntmachungBekanntmachungBekanntmach in Kra&.

Die Bürgermeisterin

Antrag

auf Gewährung von Zuwendungen im Rahmen der Richtlinien zur
Aufwertung von Fassaden und Hofflächen im Sanierungsgebiet Linnich

1. Angaben zum Antragsteller

□ Eigentümer □ Eigentümergemeinschaft □ Erbbauberechtigter

Der Eigentümer ist eine juristische Person □ ja □ nein

Ich / Wir habe/n folgende eigentümergleiche Rechtsstellung: ___________: ___________: _ ____________________________________ ____________________________

__________________________________________________________________________

___________________________________________________________________
Name, Vorname des Antragsstellers

______________________________________________________________________ ____________________ ______________________________________ __________________________________________________ ____________________ ______________________________________ ____________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________

Anschrift (ift (if Straße, Hausnr., PLZ, Ort)Ort)Or des Antragsstellerserser

_______________________________________________________ ____________________ ____________________________________________________ ____________________________________________________ ____________________ ______________________________________ ____________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________

Telefonlefonlef nummer des Antragstellers (tagsüber)

_______________________________________________________ ____________________ ____________________________________________________ ____________________________________________________ ____________________ ______________________________________ ____________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________

Email des Antragstellers

Stadtverwaltung – Rurdorfer Straße 64 – 52441 Linnich

Stadt Linnich
Fachbereich 4 Bauen- und Planung
Rurdorfeorfeor r Straße 64
52441 Linnich

________________________________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ________________________________________

Kontoinhaber

________________________________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ __________________________________________________ ____________________________________ ________

Kreditinstitut

________________________________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ______________________________________________________ ________________________________________

IBAN / BIC

Ich nutze das Gebäude / Teile des Gebäudes zu Wohnzwecken selbst: □ ja □ nein

Ich nutze das Gebäude / Teile des Gebäudes als Gewerbeeinheit / □ ja □ nein
Gastronomiebetrieb selbst:

2. Angaben zum Förderungsobjeobjeob kt / Grundstück

Gemarkung: ____________________________ ____________________ Flur: ___________________: ___________________: _ Flurstück:_____________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________ _
An
_
An
_________________________________________________________________________
An
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________

An
__________________________________________________________________________

schr
________________________________________________________________________

hr
________________________________________________________________________

if
________________________________________________________________________

if
________________________________________________________________________

t (
________________________________________________________________________

t (
________________________________________________________________________

ift (if
________________________________________________________________________

if
________________________________________________________________________

t (
________________________________________________________________________

if
________________________________________________________________________

St
________________________________________________________________________

St
________________________________________________________________________

raße
________________________________________________________________________

ße
________________________________________________________________________

, H
________________________________________________________________________

, H
________________________________________________________________________

ausnr.)
________________________________________________________________________

.)
________________________________________________________________________

Das Gebäude steht im staatlichen, kommunalen oder kirchlichen
Eigentum oder im Eigentum eines kommunalen / staatlichen Tochter-
unternehmens oder eines Unternehmens, an welchem der Staat
oder eine Kommune finanziell beteiligt ist □ ja □ nein

Jahr der Bezugsfertiertier gkeit: __________

Anzahl der Wohneinheiten: _________ Anzahl der Gewerbeeinheiten: _____________________________

davon Leerstand: ________________ ________________________ _ d___________ d__________ avon Leerstand: ______________________ ____________________________ __________________________

Es handelt sich um ein denkmalgeschütztes Gebäude: □ ja □ nein

Es handelt sich um ein Gebäude mit besonderem
städtebaulichem Wert □ ja □ nein

Es handelt sich um besonders erhaltenswerte
Bausubstanz □ ja □ nein



INFORMATIONEN AUS DER STADT LINNICH Seite 5 • Sonntag, 24. November 2019

3. Angaben zur geplanten Maßnßnahme

□ Neugestaltung der Fassade □ Neugestaltung der Hofflächen

zu gestaltende Fläche: ______________m______________m__ ² zu gestaltende Fläche: ______________m______________m__ ²

Fensterflächen: ______________________ ____________m______________m__ ² Anteil der versiegelten Fläche
nach Umgestaltung: ________________m________________m__ ²

Kosten laut beiliegendem Angebot:

____________€ brutto ________________________ € netto

Kosten laut beiliegendem Angebot:

____________€ brutto ________________________ € netto

Nebenkosten (Beratung / Planung)

______________________________ €

Nebenkosten (Beratung / Planung)

______________________________ €

Es besteht eine Vorsteuerabzugsberechtigung: □ ja □ nein

Ausführliche Beschreibung der Maßnahme (falls der Platz nicht ausreichend ist, legen Sie
bitte ein separates Schreiben bei):

4. Erklärungen des / der Antragsteller/s

Die Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Aufweufweuf rtung
von Fassaden und Hofflofflof ächen im Sanierungsgebiet „Linnicher Stadtkern“
liegen mir/ uir/ uir ns vor und werden von mir / uns als verbindlich anerkannt.

□ ja □ nein

Maßnßnahme muss aufufgrund einer öföffefeöffeöföffeöf ntlich-rechtlichen Verpfpflichtung
durchgeführt werden (Bauauflagen etc.)

□ ja □ nein

Es ist mir / uns bekannt, dass der Bescheid des städtischen Zuschusses
im Falle falscher Angaben oder eines Verstoßes gegen die vorgenannten
Richtlinien widerrufen bzw. zurückgenommen werden kann.

□ ja □ nein

Mir / Uns ist bekannt, dass die Stadt Linnich berechtigt ist, den Zuschuss
zurück zu fordern, falls die Zweckbindungsfrist von 10 Jahren nicht
eingehalten wird.

□ ja □ nein

Die sich aus der Zweckbindungsfrist ergebenden Pflichten werden im
Falle einer Veräußerung innerhalb der Zweckbindungsfrist auf den
Rechtsnachfolger übertragen. Ein Nachweis darüber ist im Fall einer
Veräußerung der Stadt vorzulegen.

□ ja □ nein

Mir / Uns ist bekannt, dass die Maßnahme durch mich / uns vorfinanziert
werden muss und der bewilligte Zuschuss erst nach Vorlage des
Verwendungsnachweises ausgezahlt wird.

□ ja □ nein

Mir / Uns ist bekannt, dass die Maßnahme 12 Monate nach Bewilligung
abgeschlossen sein muss. Bei Bewilligungen nach dem 31.12.2022
müssen die Maßnahmen bis zum 31.12.2023 abgeschlossen sein.

□ ja □ nein

Mit den geplanten Arbeiten wurde bisher und wird vor Bekanntgabe des
förmlichen Bescheids nicht begonnen.

□ ja □ nein

Als Anlagen sind diesem Antrag beigefügt:

□ Bestandsfotos

□ Planunterlagen, aus denen die beabsichtigte Maßnahme ersichtlich ist
(Ansichtszeichnungen, Fotomontage, Farbkonzept, Entwurfsskizzen)

□ Kostenaufstellung (bei mehreren Gewerken bitte auch eine Kostenzusammenstellung
beilegen)

□ Flächenermittlung nach Zeichnung oder Flächenaufmaß

□ Mindestens 3 vergleichbare und prüffäüffäüf hige Angebote von zugelassenen
Handwerksbetrieben für die geplante Maßnahme

□ Durchführungszeitraum

□ historisches Bildmaterial

□ Stellungnahme der unteren Denkmalbehörde

□ Erlaubnis der unteren Denkmalbehörde

Hiermit versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben

_____________________________________________________________________ __________________________________________________________________________ ________________ ________________ ____________________________________________________________ ______________________________________________________
Or
_
Or
__________________________________
Or
____________________________________________________________________

Or
___________________________________

t, Datum und Unterschrifte
_________________________________

fte
_________________________________

n aller Antragssteller

Andreasmarkt in Linnich
Hinweis der Verwaltung: Bitte die Rettungswege freihalten

Anlässlich des diesjährigen An-
dreasmarktes am Montag, 2.
Dezember, sind folgende Stra-

ßenundPlätzeder Innenstadt inder
Zeit von 05.00 Uhr bis 23.00 Uhr für
den allg. Fahrzeugverkehr gesperrt:
Altermarkt, Altwyk,Altwyk,Alt Brachelener
Straße bis Haus Nr.Nr.Nr 18, LöffelstraßeLöffelstraßeLöff ,
Kirchplatz, Kirschstraße, Mahrstra-
ße bis Einmündung Hl. Geistgasse,
Rurdorfer Straße bis Einmündung
Süd/Ostpromenade, Rurstraße.

Mäusgasse gesperrtgesperrtgesperr

Damit Rettungsfahrzeuge der Freiw.eiw.ei
Feuerwehr das Gerätehaus am Ben-
denweg im Falle eines Einsatzes
ungehindert verlassen können, ist
es erforderlich, dass die Mäusgasse
zwischen Bendenweg und Brache-
lener Straße für den allg. Fahrzeug-
verkehr mit Absperrbaken und Ver-
kehrszeichen „Verbot„Verbot„V für Fahrzeuge
aller Art“ und Zusatz „Anlieger frei“
gesperrt wird. Weiterhin wird für

diesen Bereich beidseitig ein Halte-
verbot angeordnet.
Auch für den Bereich der Mäusgas-
se zwischen Brachelener Straße und
Mahrstraßewird einseitig einHalte-
verbot angeordnet.
Für den Bereich der Mahrstraße
zw.zw.zw Haus-Nr. 43 und Einmündung
Schützengasse wird ebenfalls ein
Halteverbot eingerichtet, damit
Rettungsfahrzeuge ungehindert die
Marktfläche anfahren können.
Des Weiteren ist die Einrichtung
eines Halteverbotes (beidseitig) auf
der Rurallee zwischen den Einmün-
dungen Rurstraße und Hubertuss-
traße erforderlich.

KostenpKostenpKo flistenpflistenp chtigesflichtigesfli Abschleppen

Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass „widerrechtlich abge-
stellte Fahrzeuge“ kostenpflichtigkostenpflichtigkostenpfl
abgeschleppt werden.
Ich möchte auf diesem Wege alle
Fahrzeugführer bitten, ihre Kra%-

fahrzeuge nicht widerrechtlich –
insbesondere auf den vorgenannten
Straßen – abzustellen.
Der ruhende StraßenveStraßenveStraßen rkehr wird
am Markttag verstärkt durch meine
Außendienstmitarbeiter überwacht
und es werden gebührenpflichtige
Verwarnungen erteilt.

Parkenrkenrk

Parkmöglichkeiten befinden sich
auf dem Parkstreifen auf der unte-
ren Mahrstraße, Parkstreifen obe-
re Rurdorfer Straße einschließlich
Parkstreifen/Parkplätze im Wohn-
gebiet zwischen Welzer Straße und
Wilhelm-Raabe Straße, Parkplatz
Phlippenhöhe, Parkstreifen entlang
der B 57.
Die Marktfläche erreichen Sie von
den genannten Parkmöglichkeiten
in wenigen Gehminuten.
Außerdem ist die Anreise mit der
Rurtalbahn aus Richtung Düren
möglich.

MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG
Was mache ich mit meiner Immobile?

Verkaufen?
Behalten?
Vermieten?

Poststr. 18, 52428 Jülich

Tel. 02461-97900

info@lbs-juelich.de

www.lbs-juelich.de

Franz Peter Breuer
Gebietsleiter

Wir verfügen über
umfassende Marktkenntnis

in allen Bereichen und
beraten Sie gern!
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Stände beim AndreasmarktAndreasmarktAndr

Wegen des Umfanges der
Markt- und Ausstellungs-
fläche sind folgende Stra-

ßen und Plätze der Innenstadt
am Markttag in der Zeit von 5 Uhr
bis 23 Uhr für den allg. Fahrzeug-
verkehr gesperrt:
Altermarkt, Altwyk, Brachelener
Straße bis Haus Nr. 18, Löffel-
straße, Kirchplatz, Kirschstraße,
Mahrstraße bis Einmündung Hl.
Geistgasse, Rurdorfer Straße bis
Einmündung Süd/Ostpromenade,
Rurstraße bis zur Einmündung
Ewartsweg.

Der Altermarkt und der Kirch-
platz sind bereits ab dem
27.11.2019 gesperrt.

Für die Linien 279 und 280 sowie
den RVE Busverkehr Rheinland
wird in Höhe des Bahnhofes, Er-
kelenzer Straße, eine Ersatzhal-
testelle eingerichtet. Alle ande-

ren Haltestellen werden nicht
angefahren.

In diesem Jahr konnten insge-
samt 120 Standplätze vergeben
werden. Die Händler und Ausstel-
ler kommen aus folgenden Berei-
chen:
Textilien 24 Stände,
Süßwaren und Gebäck 5 Stände,
Haushalts- und Stahlwaren 20
Stände,
Imbiss und Getränke 10 Stände,
Spielwaren, Kinderbücher 10
Stände,
Lederwaren 10 Stände,
Schmuck und Kunsthandwerk 5
Stände,
ansässige Geschäfte / Institutio-
nen 15 Stände
Sonstige (Spezialverkauf usw.) 21
Stände.

i.A.
Cürten-Mockenhaupt

Budenzauber zum
Andreasmarkt am
1. und 2. Dezember 2019

Bereits zum zweiten Mal ver-
anstaltet die Stadt Linnich
zum Andreasmarkt einen

Budenzauber.uber.uber Am Sonntag ab 11.30
Uhr öffnen die über 20 Stände und
Holzbuden auf dem Altermarkt
ihre Pforten und locken mit aller-
lei Kunsthandwerk sowie kulinari-
schen Köstlichkeiten die Besucher
an. Neben GlühweGlühweGlüh in, Reibekuchen,
Eierpunsch und Gulaschsuppe
kann man auch selbstgestaltete
Adventskränze, Kinder- und Da-
menkleidung, Leuchtrahmen und
vieles mehr entdecken und natür-
lich kaufen!
Um 15 Uhr findet in der evange-
lischen Kirche ein Orgelkonzert
statt, zu dem alle Besucher des
Marktes herzlich eingeladen sind.
Am Tannenbaum vor der evange-
lischen Kirche startet im Anschluss
die Wunschzettel-Aktion einer
engagierten Bürgerin, die bereits
seit einigen Jahren die Kinderau-
gen in Linnich an Weihnachten
zum Strahlen bringt. Mit Beginn
der Dunkelheit wird auch wieder
der beleuchtete Adventskalender
in den Fenstern des Hauses Alter-
markt 5 zu sehen sein, während um
18 Uhr ein Nachtwächter zu einer
Runde durch Linnich einlädt.

Auf dem Kirchplatz geht es dage-
gen etwas turbulenter zu: für die
Kinder ist eine Rollenbahn aufge-
baut und auf der Strohburg kann
nach Herzenslust geklettert wer-
den. Viele alte Traktoren zeigen
einen Einblick in die Technik ver-
gangener Jahre und ein Schmied
lässt dieses alte Schmiedehand-
werk wieder aufleben.

Rund um die Kirche St. Martinus
stehen ebenfalls schön geschmück-
te Holzbuden, da dort derMartinus-
markt der kath. Kirchengemeinde
stattfindet, auf dem die Besucher
ebenfalls viel zu entdecken haben.
Die Kirche selber wird durch eine
spektakuläre Lichtinstallation il-
luminiert. Ein umfangreiches Pro-
gramm rundet das Geschehen ab,
neben der Lego-Krippe wird auch
der Nikolaus zu den Kindern kom-
men.
Am eigentlichen Tag des Andreas-
marktes am Montag, 2. Dezember,Dezember,Dezember
schließen sich dann auf den Stra-
ßen im Ortskern Linnich ab 8 Uhr
die „fliegenden“ Händler an, die die
Innenstadt in ein buntes Treiben
zwischen Socken, Töpfen und Ge-
brauchsgegenständen verwandeln
werden.

Liebe AnwoAnwoAn hner des Altermark-
tes!

Am Sonntag, 1. Dezember,Dezember,Dezember sowie
Montag, 2. Dezember,Dezember,Dezember veranstal-
tet die Stadt Linnich einen Bu-
denzauber auf dem Altermarkt.

Es werden insgesamt 20 Holzbu-
den sowie noch weitere Stände
aufgebaut und verbreiten eine
heimelige Atmosphäre.
Da der Aufbau jedoch einige Zeit
in Anspruch nimmt, muss der
Altermarkt leider bereits ab

MittwoMittwoMitt ch, 27.11.2019,
gesperrt werden.

Die Öffnungszeiten des Buden-
zaubers sind Sonntag von 11.30
Uhr bis 21 Uhr und Montag von
8 Uhr bis 18 Uhr.Uhr.Uhr
Wir bitten hier um Ihr Verständ-
nis und würden uns über einen
Besuch unseres Budenzaubers
zum Andreasmarkt sehr freuen.
Bei Fragen wenden Sie sich
bitte an Frau EschweEschweEsch iler,iler,iler
Tel. 02462 / 9908-101 oder
peschwepeschwepesch iler@linnich.de

Altermarkt gesperrt

Herzlichen Glückwunsch
…zum Geburtstag
Frau Elisabeth Gyarmati,
die am 30.11. 82 Jahre alt wird,

Herrn Theodor Flesch,
der am 30.11. 80 Jahre alt wird,

Herrn Christian Beckers,
der am 1.12. 83 Jahre alt wird,
Frau Anna Hermanns,
die am 3.12. 92 Jahre alt wird,
Frau Helga Wiesel,
die am 3.12. 89 Jahre alt wird,
Frau Gertrud Venrath,
die am 3.12. 82 Jahre alt wird,
HerrnWilhelm Pohlen,
der am 5.12. 84 Jahre alt wird,

Herrn Matthias Kreutz,
der am 6.12. 85 Jahre alt wird,
Frau Johanna Klüttermann,
die am 6.12. 82 Jahre alt wird,

Frau Silvia Ritz,
die am 6.12. 81 Jahre alt wird,
Frau Katharina Bock,
die am 10.12. 83 Jahre alt wird,
Frau Christel Giese,
die am 12.12. 95 Jahre alt wird,
Herrn Leonard Paulußen,

der am 12.12. 86 Jahre alt wird,
Herrn Rudolf Achternbosch,
der am 12.12. 80 Jahre alt wird,
Herrn Horst Nagel,
der am 13.12. 83 Jahre alt wird,

Frau Therese Pätzold,
die am 16.12. 96 Jahre alt wird,
Herrn Friedrich Wolff,lff,lff
der am 16.12. 80 Jahre alt wird,
Frau Ursula Schweinsberg,
die am 17.12. 81 Jahre alt wird,
Herrn Leo Jansen,
der am 18.12. 81 Jahre alt wird,
Herrn Horst Felden,
der am 20.12. 89 Jahre alt wird,

Herrn Günter Vossen,
der am 20.12. 85 Jahre alt wird,
Frau Sofia Biermann,
die am 20.12. 81 Jahre alt wird,
Frau Sophia Jansen,
die am 23.12. 82 Jahre alt wird,
Frau Ursula Kochs,
die am 25.12. 85 Jahre alt wird,
Frau Kunigunde Küppers,
die am 25.12. 81 Jahre alt wird,
Frau Magdalene Schulz,
die am 26.12. 80 Jahre alt wird.
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Dezember

So 1 1. Advent

Mo 2
Di 3 1 ?
Mi 4
Do 5 1

Fr 6
Sa 7 3

So 8 2. Advent

Mo 9 2

Di 10 2 ?
Mi 11
Do 12 1

Fr 13
Sa 14 2

So 15 3. Advent

Mo 16 1

Di 17 1 ?
Mi 18
Do 19 1

Fr 20
Sa 21 2

So 22 4. Advent

Mo 23 2 ?
Di 24 Heiligabend

Mi 25 1. Weihnachtstag

Do 26 2. Weihnachtstag

Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30 1

Di 31 Silvester

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet

Schadstoffmobil (Standort
und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter
(nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet

4 Weihnachtsbaumsammlungg

Abfallkalender Für Sie in
unserer Region! �"$&��$�����
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Betreuung und
Vorsorgevollmacht

Die Betreuungsstelle des Krei-
ses Düren bietet regelmäßige
Sprechstunden zur gesetz-

lichen Betreuung, Vorsorgevoll-
machten und Patientenverfügung
im Rathaus an.
Stefan Schnee, Mitarbeiter der Be-
treuungsstelle des Kreises Düren,
berät sie dazu und zu allen Fragen
rund um die gesetzliche Betreuung
gern, und zwar vertraulich, neutral
und kostenlos, denn einige forma-
le Besonderheiten gilt es bei der
Vorsorge zu beachten. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.
Beratungsort: Rathaus, Rurdorfer
Str.Str.Str 64, Linnich, Raum 15
Beratungstermine: jeweils Diens-
tag von 14 bis 16Uhr am11.02.2020,
24.03.2020, 26.05.2020, 08.09.2020,
10.11.2020
Anmeldung bitte über Frau Sabine
Deubgen, Tel. 02462/9908-114

Bundesweiter Vorlesetag 2019
Im November hat sich der „Ar-

beitskreis Jugend in Linnich“
zum bereits zum el'en Mal an

der bundesweiten Vorleseaktion
beteiligt. Der Bundesweite Vorlese-
tag ist eine gemeinsame Initiative
von DIE ZEIT,ZEIT,ZEIT Sti'ung Lesen und
Deutsche Bahn Sti'ung. Dieser Ak-
tionstag findet seit 2004 jedes Jahr
am dritten Freitag im November
statt.

Freude am gemeinsamen Erleben

Der Bundesweite Vorlesetag setzt
ein öffentliches Zeichen für die Be-
deutung des Vorlesens. Ziel ist es zu
motivieren, neben dem Gebrauch
von Smartphones und Tablets auch
wieder einmal ein schönes Buch zu
lesen oder sich vorlesen zu lassen.
Das Konzept ist ganz einfach: Je-
der, der Spaß am Vorlesen hat,
schnappt sich eine Geschichte und
lässt andere in den Genuss des Zu-
hörens kommen. Bei der Frage, wie
die eigene Vorleseaktion gestaltet
wird, sind der Fantasie keine Gren-
zen gesetzt – solange die Freude am
gemeinsamen Erleben im Vorder-
grund steht. Auch der Vorleseort
ist frei wählbar.hlbar.hlbar Viele Aktionen fin-
den in Schulen, Kindergärten, Bi-
bliotheken oder Buchhandlungen
statt. Aber auch ungewöhnliche

Vorleseorte sind beliebt: Von der
Gefängniszelle, dem Tierpark, Mu-
seen, Planetarien, bis hin zu Gueril-
la-Lesungen in der Fußgängerzone
ist alles mit dabei.
Es wurde in den Kitas St. Gereon
und Traumland Panama, in der
Seniorentagesstätte St. Gereon,
auf der Demenzstation im St.-Jo-
sef-Krankenhaus Linnich, im Fa-
milienzentrum Bachpiraten und
in der Grundschule vorgelesen. Ein

besonderes Highlight wiederholte
sich in diesem Jahr zum zweiten
Mal. ManuelaWatzl von der Lotsen-
stelle Jülich brachte zu ihrem Ein-
satz in der OGS Linnich Hunde vom
Verein ‚Tiere als therapeutische Be-
gleiter Jülich‘Jülich‘Jülich mit. Die Begeisterung
bei den Kleinen war riesengroß.

Der Arbeitskreis Jugend freut sich
auf die Fortsetzung der Vorleseak-
tion im nächsten Jahr!

Rentensprechtag am 16. Dezember im Rathaus

Die Deutsche Rentenventenventen rsiche-
rung (DRV) Rheinland bietet
auch 2019 eine Rentenbera-

tung in Linnich an.
Diese wird im Rathaus, Rurdorfer
Straße 64, durchgeführt am:
16.12.2019 jeweils in der Zeit von

08.30 bis 12.30 Uhr – ohne Termin-
absprache und 13.30 bis 15.30 Uhr –
mit terminlicher Vereinbarung.
Die terminliche Vereinbarung neh-
men Sie bitte mit Frau Krüger,Krüger,Krüger Tel.
9908-322 oder Herrn Wünsche, Tel.
9908-321 vor.

Rentenanträge, Kontenklärungen,
etc. werden auch weiterhin im Ver-
sicherungsamt in der Außenstelle
-Altermarkt 5- vorgenommen. Die
Bearbeitung Ihrer Anliegen erfolgt
nach einem beiderseitig abge-
stimmten Termin.
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Veranstaltungen in der Stadt Linnich
WÖCHENTLICHE

VERANSTALTUNGEN

MONTAGS
Gymnastik für Fibromyabromyabrom lgiekran-
ke, Rheuma-Liga, 10.30 Uhr evang.
Gemeindehaus Linnich, Alter
Markt
Information: Christa Meuser,user,user 0163/
2570641

Warmwarmwarm ssertherapie, Rheuma-Li-
ga: 18.30-19.00 Uhr,Uhr,Uhr 19.00-19.30 Uhr,Uhr,Uhr
Rheinische Förderschule, Benden-
weg. Information: Christa Meuser,user,user
0163/2570641.

DIENSTAGS
Warmwarmwarm ssertherapie, Rheuma-Li-
ga: 17.00-17.30 Uhr; 17.30-18.00
Uhr; 18.00-18.30 Uhr,Uhr,Uhr Rheinische
Förderschule, Bendenweg. In den
Schulferien Ersatzort: Hallenbad
Titz. Information: Christa Meuser,user,user
0163/2570641.

MITTWOCHS
Linnicher Radler-Treff
14.30 Uhr,Uhr,Uhr Treffpueffpueff nkt Place de Les-
quin. Wir wollen jeden Mittwoch-
nachmittag für zwei bis drei Stun-
den gemütlich ca. 22 – 33 km durch
unsere schöne Umgebung radeln.
Der „Linnicher Radler-Treff ist of-of-of
fen für alle, die Lust am gemeinsa-
men Radeln haben. Ab März 2020!

Seniorengruppe „Kartenspiele“
13.30 – 16.30 Uhr,Uhr,Uhr Martinuszentrum
„Im Stübchen“,Stübchen“,Stübchen Kirchplatz
Wir spielen jeden Mittwoch in ei-
ner netten Gruppe jeweils unter-
schiedliche Kartenspiele nach Lust
und Laune bei Kaffee und Kuchen.
Neue Teilnehmer sind herzlich
willkommen.

Reha-Sport „Warm-Wasser-Gym-

nastik“, 19.00-20.00 Uhr“ der Behin-
dertensportgemeinscha* Linnich
im Hallenbad. Infos: Josef Bocks,
Tel. 02462/6186

Öffentliche Bücherei Linnich,
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944.
Ausleihe vonBüchern,Hörbüchern,
Zeitschri*en, CD, DVD, e-book, To-
nies
Öffnungszeiten mittwochs 14.30-
17.30 Uhr

FREITAGS
Öffentliche Bücherei Linnich,
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944.
Ausleihe vonBüchern,Hörbüchern,
Zeitschri*en, CD, DVD, e-book, To-
nies, freitags 16.00-18.00 Uhr

SONNTAGS
Öffentliche Bücherei Linnich,
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944
Ausleihe vonBüchern,Hörbüchern,
Zeitschri*en, CD, DVD, e-book, To-
nies, sonntags 11.00-12.00 Uhr

WEITERE
VERANSTALTUNGEN

DEZEMBER 2019
Sonntag, 01.12.2019
14.00-17.00UhrHeimatmuseumimatmuseumimatm Linnich
Martinusmarkt/Budenzauber
Adventskaffee,ntskaffee,ntskaff Dorfgemeinscha*
Tetz, Rurauenhalle
Montag, 02.12.2019
Andreasmarkt/BudenzauberAndreasmarkt/BudenzauberAndreasmarkt/Budenza
Do./Fr.,./Fr.,./Fr 05./06.12.2019
Nikolaus on Tour Kofferen
Sa./So., 07./08.12.2019
Adventsmarkt Körrenzig
Sonntag, 15.12.2019
14.00-17.00UhrHeimatmuseumimatmuseumimatm Linnich
11.00 Uhr Theaterfahrt Stadt Lin-
nich, Des Kaisers neue Kleider
17.00 Uhr Weihnachtskonzert Lin-
nicher Chöre, kath. Kirche

Freitag, 20.12.2019
19.30 Uhr Theaterfahrt Stadt Lin-
nich, Raub d. Sabinerinnen

JANUAR 2020
Samstag, 04.01.2020/Sonntag,
05.01.2020
Fußballturnier SSV Körrenzig,
Großsporthalle Bendenweg
Heimatmuseum geöffnet
Dienstag, 21.01.2020
16.30-18.00 Uhr AK Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Samstag, 18.01.2020
18.00 Uhr Theaterfahrt Stadt Lin-
nich, Die Zauberflöte
Sonntag, 19.01.2020
Dreigestirns-BiwaDreigestirns-BiwaDreigestirns-Bi k KG Gevenicher
Jekke, Bürgerhalle
Heimatmuseum geöffnet
Dienstag, 21.01.2020
9.00 Uhr Patronatsfest Körrenzig
Samstag, 25.01.2020
9.30 Uhr Hallenturnier F. C. Viktoria
07 Gevenich e. V. Großsporthalle
Bendenweg
18.00-23.00UhrGroßePrunksitzungTetzTetzTe
Sonntag, 26.01.2020
Kindersitzung KG Gevenicher Jek-
ke, Bürgerhalle
Freitag, 31.01.2020
bis 18.30 Uhr Lehrerfußballturnier
GAL

FEBRUAR 2020
Samstag, 01.02.2020
18.11-22.11 Uhr Prunksitzung AKV
Linnich
Sonntag, 02.02.2020
Heimatmuseum geöffnet
11.11 Uhr Biwak KG Willerjecke,
Bürgerhalle Gereonsweiler
Sonntag, 08.02.2020
Jubiläums-KostümsitzungJubiläums-KostümsitzungJubiläums-K KG Ge-
venicher Jekke,
Bürgerhalle Gevenich

Samstag, 15.02.2020
14.11-22.11 Uhr Biwak AKV Linnich
Sonntag, 16.02.2020
14.11-19.11 Uhr Kindersitzung AKV
Linnich
Heimatmuseum geöffnet
Dienstag, 18.02.2020
16.30-18.00 Uhr AK Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Donnerstag, 20.02.2020
14.00 Uhr A*er-Sturm-Party AKV
Linnich
Altweibertreiben KG Gevenicher
Jekke
Bürgerhalle Gevenich
Samstag, 22.02.2020
Karnevalistischer Samstag KG Ge-
venicher Jekke, Bürgerhalle
14.11 Uhr Karnevalsumzug Gere-
onsweiler
Sonntag, 23.02.2020
13.30-22.11 Uhr Umzug im Kehraus
AKV Linnich
Montag, 24.02.2020
Rosenmontagszug KG Gevenicher
Jekke, Bürgerhalle

MÄRZ
Sonntag, 01.03.2020
Heimatmuseum geöffnet
Sonntag, 15.03.2020
Heimatmuseum geöffnet
Dienstag, 17.03.2020
19.30 Uhr Theaterfahrt Stadt Lin-
nich, Monty Pythons SPAMALSPAMALSP OT
Dienstag, 24.03.2020
16.30-18.00 Uhr AK Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Samstag, 28.03.2020
11.00 Uhr Tetzer Kindersachen-
markt, Rurauenhalle

Alle Vereine und Einrichtungen
werden gebeten, uns frühzeitig
über ihre Veranstaltungen zu infor-
mieren (Tel.(Tel.(T 02462/9908-114 oder
per E-Mail an: linfo@linnich.de)!

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für
den Inhalt: Bürgermeisterin der Stadt
Linnich, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich.
Verlag:
Super Sonntag Verlag
Dresdener Str. 3, 52068 Aachen
Geschä"sführung:

Jürgen Carduck, Andreas Müller
Anzeigenleitung:
Jürgen Carduck
Druck:
Euregio Druck GmbH,
Dresdener Str. 3, 52068 Aachen
Auflage: 6.200 Exemplare

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe von
„Linfo“ erscheint am 29.12.2019.
Der Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist der 12. Dezember
2019.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform
an folgende Adresse einzusenden oder

per E-Mail zu schicken:
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1
- Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 Lin-
nich oder Stadtverwaltung Linnich, Fach-
bereich 1, - Linfo - , Postfach 1240, 52438
Linnich. Telefon: 02462/9908 - 114,
E-Mail: linfo@linnich.de

Datum Beginn Bezeichnung Raum

05.12.2019 18 Uhr Ausschuss f. Umwelt und Stadtentwicklung Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
11.12.2019 17 Uhr Haupt- und Beschwerdeausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
11.12.2019 18 Uhr Stadtrat Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Volkstrauertag in Linnich

DerVolkstrauelkstrauelkstra rtag2019wurdeam
17.11.2019auchaufdemFriedhof
in Linnich begangen. Gemein-

sammitdenSanktHubertusHubertusHu Schützen,Schützen,Sch
den Sankt SebastianusSebastianusSebastian SchützenSchützenSch und
der SchützengildeSchützengildeSch Linnich gedach-
te Bürgermeisterinrgermeisterinrgermeist SchunckSchunckSch -Zunck-Zunck enkerenkerenk ,er,er
Vertreterrtreterrtret des StadtratesStadtratesStadtrat und der Feu-
erwehrerwehrerw Linnich sowiesowieso des DRKDRKDR Lin-
nich den Toten der Weltkriege und
den Opfern von GewaGewaGe ltbereitscha*
und GewaGewaGe ltherrscha* aller Nationen.
Das GedenkenGedenkenGedenk erhielt durch die mu-
sikalische Begleitung des Männerge-
sangvereinssangvereinssangv Linnich einen würdigen
und eindrucksvoeindrucksvoeindrucks llen Rahmen. Vor der
Kranzniederlegung gedachtedachtedach Bürger-rger-rger
meisterinisterinist SchunckSchunckSch -Zunck-Zunck enkerenkerenk der Opfer
undmahntediedemokratischeVerant-
wortung an, klar unddeutlich StellungStellungSt

gegen jede Art von GewaGewaGe lt und Diskri-
minierung zu beziehen. Das GedenkenGedenkenGedenk
andieOpfermussMahnungMahnungMahn fürdieZu-
kun*bleiben.
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Fraktionen im Stadtrat
CDU-Fraktion
Vereinbaren Sie jederzeit indivi-
duell einen Gesprächstermin mit
Ratsvertretern der CDU-Fraktion,
indem Sie unter der Telefonnum-
mer 0151/11780136 oder per E-Mail
an cdu-fraktion@linnich.de Kon-
takt aufnehmen.

SPD- Fraktion
Die Sprechstunde der SPD-Fraktion
findet nach telefonischer Vereinba-

rung unter 02462/1455 statt.
PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 Stunden für die
Bürger da

Im Rahmen ständiger Erreichbar-
keit ist die UWG-PKL in Linnich
unter
der Tel.-Nr. 0170/4819780 rund
um die Uhr für die Linni-
cher Bevölkerung erreichbar.erreichbar.erreichbar
Unter genannter Tel.-Nr. können

dann dringende Fragen sofort
beantwortet werden oder es wird
ein persönlicher Termin vereinbart
werden, der selbstverständlich
auch vor Ort wahrgenommen wer-
den kann. Deshalb speichern Sie
gleich unter Ihren Kontakten: PKL
= 0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grünen lädt
ein zur Bürgersprechstunde an den

Montagen in den ungeraden Ka-
lenderwochen um 19 Uhr außer an
Feiertagen und Schulferien.

FDP/PIRATEN-FraktionFDP/PIRATEN-FraktionFDP/PIRA
Die Linnicher Liberalen und Pira-
ten laden zu Bürgersprechstunden
an jedem Mittwoch in geraden Ka-
lenderwochen jeweils ab 18.30 Uhr
ein.
Sie erreichen uns im Fraktionszim-
mer Nr.Nr.Nr 010 im Rathaus.

Gedenkfeier zum JahrestagJahrestagJahr der Zerstörung der Linnicher Synagoge

A uch in diesem Jahr tra-
fen sich auf Einladung
von Bürgermeisterin

Schunck-Zenker zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürgern am Ge-
denkstein der ehem. Synagoge
in der Nordpromenade in Lin-
nich, um an die Zerstörung der
Linnicher Synagoge im Rahmen
der Ereignisse um die Reichspo-
gromnacht in Deutschland 1938
zu erinnern.

„Das Gedenken an das unfass-
bare Geschehen von damals
mahnt uns, alltägliche Diskri-
minierungen nicht zu bagatel-
lisieren oder als Lappalie abzu-

tun. Dieses Gedenken ist mehr
als ein Ritual, das keinerlei Be-
zug mehr zu den Gegebenheiten
unserer Tage habe. Dieses Ge-
denken ist für uns Demokraten
eine bleibende Verantwortung“,
führte Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker aus. Diese be-
sondere Verantwortung in ih-
rer besonderen Aktualität nach
dem schrecklichen Anschlag
von Halle stellte auch Pfarrerin
Wiebke Harbeck als Vertrete-
rin der evangelischen Kirchen-
gemeinde in den Mittelpunkt
ihres Beitrags.
Das Gedenken wurde durch
die Feuerwehr, die vereinigten

Schützen Linnich sowie dem
Posaunenchor der ev. Kirche
begleitet, weitere eindringliche
und besinnliche Worte trug der
Linnicher Geschichtsverein bei.
Gottes Segen und Gnade erbat
Frau Lahey als Vertreterin der
katholischen Pfarrgemeinde.

Kranzniederlegung

Im Anschluss legte der
SPD-Ortsverband Linnich einen
Kranz nieder.
Allen Akteuren und den vielen
Bürgerinnen und Bürger,Bürger,Bürger die an
der Gedenkfeier teilgenommen
haben, gilt ein herzlicher Dank!
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N a c h r u f

Am 27.10.2019 verstarb

Herr Hans-Joachim Schumacher

im Alter von 73 Jahren.

Herr Schumacher wurde am 11.12.1989 bei der Stadt Linnich eingestellt. Hier war
er zunächst im Archiv tätig. Ab Juli 1990 war er bis zu seinem Eintritt in den Ruhe-
stand als Sachbearbeiter im Fachbereich Soziales beschäftiäftiäf gt.

Herr Schumacher hat sich stets durch Fleiß und Gewissenhaftigkeit ausgezeichnet.
Wegen seines freundlichen und hilfsbereiten Wesens wurde er von allen geschätzt.

Die Stadt Linnich wird dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Für Rat und Verwaerwaer ltung der Stadt Linnich

Marion Schunck-Zenker Frank Wünsche
Bürgermeisterin Personalratsvorsitzender

Bekanntmachung
Bereitscha�sdienst Ordnungsamt 2020

Entsprechend der Regelung des
§ 4 Abs. 4 der öffentlich-recht-
lichen Vereinbarung zwischen

der Stadt Linnich und der Gemein-
de Titz zur kooperativen Wahrneh-
mung des Bereitscha#sdienstes
der örtlichen Ordnungsbehörden
vom 01.01.2011 wird hiermit die
zwischen den Behörden getroffe-getroffe-getroff
ne Abstimmung zur Verteilung der
Bereitscha#sdienste für das Jahr
2020 sowie der Kalenderwoche 1 im
Jahr 2021 bekannt gemacht.
Bereitscha#szeiten (außerhalb der
regulären Dienststunden):

Montag 16 Uhr bis Diens-
tag 7.30 Uhr Dienstag 16
Uhr bis Mittwoch 7.30 Uhr
Mittwoch 16 Uhr bis Donnerstag
7.30 Uhr
Donnerstag 18 Uhr bis Freitag 7.30
Uhr
Freitag 12.30 Uhr bis Montag 7.30
Uhr

Linnich, den 31.10.2019
Stadt Linnich Die Bürgermeisterin

Marion Schunck-Zenker

KW Datum Ordnungsbehörde
1 01.01. – 05.01. Titz
2 - 4 06.01. – 26.01. Linnich
5 27.01. – 02.02. Titz
6 - 7 03.02. – 16.02. Linnich
8 - 9 17.02. – 01.03. Titz
10 - 12 02.03. – 22.03. Linnich
13 - 14 23.03. – 05.04. Titz
15 - 17 06.04. – 26.04. Linnich
18 27.04. – 03.05. Titz
19 - 21 04.05. – 24.05. Linnich
22 - 23 25.05. – 07.06. Titz
24 - 26 08.06. – 28.06. Linnich
27 - 28 29.06. – 12.07. Titz
29 - 31 13.07. – 02.08. Linnich
32 03.08. – 09.08. Titz
33 - 34 10.08. – 23.08. Linnich
35 - 36 24.08. – 06.09. Titz
37 - 39 07.09. – 27.09. Linnich
40 28.09. – 04.10. Titz
41 - 43 05.10. – 25.10. Linnich
44 - 45 26.10. – 08.11. Titz
46 - 47 09.11. – 22.11. Linnich
48 - 50 23.11. – 13.12. Titz
51 – 1/2021 14.12. – 03.01. Linnich

Hubertuskreuztuskreuztuskr -Treffen als
Zeichen der Versöhnung
Seit vielen Jahren treffentreffentreff sich in
Linnich im Oktober auf Einladung
der niederländischen Vereniging
Oud Mariniers und des Freundes-
kreis Hubertuskreuz Veteranen
und Vertreter der Streitkrä#e aller
beteiligten Länder zum Internatio-
nale Verbroederingsherdenking.

Gemeinsam gedenken die ehema-
ligen Kriegsgegner,Kriegsgegner,Kriegsgegner die sich am
Hubertuskreuz im Jahr 1944 unveunveun r-
söhnlich gegenüberstanden, den

Opfern von Krieg und Gewaltherr-
scha#. Auch in diesem Jahr hat das
Treffen wieder mit Veteranen und
Vertretern aus den Niederlanden,
aus Belgien, aus Großbritannien,
den USA, Kanada und Deutschland
stattgefunden.
Nach einem Empfang im Linnicher
Rathaus besuchte man gemeinsam
die Sti#ungsmesse in der kath.
Pfarrkirche St. Martinus. Im An-
schluss folgten die Kranzniederle-
gungen am Hubertuskreuz.

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr
Telefonlefonlef Zentralentralentr 02462/9908-0
Bürgerbüro,Bürgerbüro,Bürgerbür Altermarkt 5:
Mo - Mi 08:00 - 12:00 Uhr
14.00 –16.30 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr
Fr.Fr.Fr 08.00 – 12.00 Uhr
Sa 09:30 - 11:30 Uhr (1., 3., und ggfls. 5. Samstag im Monat)
Telefonlefonlef BürgerbüroBürgerbüroBürgerbür 02462/9908-320

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich
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Am Montag, 2. Dezember 2019,
sind das Rathaus und die Neben-
stelle Altermarkt 5 wegen des An-
dreasmarktes vormittags in der
Zeit von 8-12 Uhr geöffnet.

Am Montag, 16. Dezember 2019,
sind das Rathaus und die Neben-
stelle Altermarkt 5 wegen einer

Gemeinscha&sveranstaltung
ebenfalls vormittags in der Zeit
von 8-12 Uhr geöffnet.
Das Rathaus und die Nebenstelle
Altermarkt 5 bleiben in der Zeit
vom 23.12.2019-01.01.2020 ganz-
tägig geschlossen.

Aufgrund dieser Schließung wird

ausschließlich zur Beurkundung
von Sterbefällen ein Notdienst
für Angehörige und BestatterBestatterBestatt ein-
gerichtet.

Dieser Notdienst findet am
23.12.2019 und 30.12.2019 jeweils
in der Zeit von 9 – 12 Uhr in der
Nebenstelle Altermarkt 5 statt.

Der Bürgerservice -Altermarkt 5-
ist im Dezember 2019 an folgen-
den Samstagen geöffnet:

07.12.2019 in der Zeit von 09.30-
11.30 Uhr
21.12.2019 in der Zeit von 09.30-
11.30 Uhr

Öffnungszeiten im Dezember 2019

Deutsche Delegation zu Besuch in unsererunsererunser Partnerstadt Lesquin

Am Sonntag, 3. November,mber,mber tra-
fen sich Vertreter der Linni-
cher Sportvereine FC Rasen-

sport Tetz, TTC Ederen, SC Ederen,
TC SchwaSchwaSch rz-Gold Linnich sowie der
Laufgemeinscha& Ameln/Linnich,
sowie Vertreter von Politik und
Verwaltung zu früher Stunde, um
der Einladung unserer Partner-
stadt Lesquin zum „Lesquin Fol-
lies“, dem traditionellen Lauf,uf,uf der
alljährlich tausende von Teilneh-
mern und Besuchern nach Lesquin
lockt, zu folgen.
Gegen 10 Uhr traf die etwas 20-köp-
fige Gemeinscha& in Lesquin ein
und wurde erstmal im Rathaus mit
warmen Kaffee und Tee versorgt,
da das Wetter leider alles ande-
re als „schön“ zu bezeichnen war.
Aber die Delegation stiefelte tap-
fer, auch in Anbetracht der bereits
entgegenkommenden Läufer,ufer,ufer zum
Austragungsort der Veranstaltung,
der Kultur- und Veranstaltungs-
stätte Lesquins, um dort den Start-
und Zieleinläufen beizuwohnen.
Besonders interessant waren dabei
die drei Kinderläufe, an denen die
Schülerinnen und Schüler der Les-
quiner Grundschule begeistert teil-
nahmen.
Anschließend wurde die Delega-
tion in die Halle zu einem kleinen
Imbiss mit Vertretern der franzö-
sischen Sport- und Kulturverei-
ne geladen, bei dem interessante
Gespräche geführt und auch viele
Kontakte zwischen deutschen und
französischen Teilnehmern ge-
knüp& wurden.

Für den Nachmittag stand dann
Aktionen auf dem Plan: zusam-
men mit den französischen De-
legierten besuchte man eine am
Stadtrand von Lesquin gelegene
Freizeitanlage, wo verschiedene
Aktivitäten in unmittelbarer Nähe
zueinander ausprobiert werden
konnten. Während die Delegation
sich am Axtwerfen austoben durf-durf-durf
te, wurde Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker zusammen mit
dem französischen Bürgermeis-
ter Jean-Marc Ambrosiewicz „ent-
führt“, um schon auf ihr ganz per-
sönliches Abenteuer vorbereitet zu
werden.
Die beiden dur&en in einem Lu&-
kanal im wahrsten Sinne des Wor-
tes „abheben“. Ein sicherlich sehr
aufregendes und spannendes Er-
lebnis!
Nach einer kleinen Stärkung für
die ganze Mannscha& ging es dann
zurück nach Lesquin, wo uns noch
voller Stolz der Sportplatz sowie
der neue Kunstrasenplatz präsen-
tiert wurde. Auch die direkt da-
nebenstehende Sporthalle wurde
noch besucht.
Nach einem schönen aber auch an-
strengenden Tag ging es dann zu-
rück nach Linnich, mit jeder Menge
Eindrücke und auch neuen Kon-
takten im Gepäck, mit deren Hilfe
die Städtepartnerscha& zu neuem
SchwungSchwungSch verholfen werden soll.
Ein Anfang macht hierbei sicher-
lich der Andreasmarkt am 2. De-
zember,zember,zember zu dem die gesamte Dele-
gation aus Lesquin eingeladen ist.
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Gute Geschä�e – was kommt nach dem Einzelhandel?
Ausstellung der Landesinitiative StadtBauKultur NRW
in der Integrations- und Begegnungsstätte der Stadt Linnich eröffnet

Auf Initiative der Stadtentwick-
lungs- und Dienstleistungsge-
sellscha& der Stadt Linnich

ist es gelungen, die Ausstellung der
Landesinitiative StadtBauKulturuKulturuK
NRWNRWNR „ Gute Geschä&e –was kommt
nach dem Einzelhandel?“ nach Lin-
nich zu holen.
Städte verändern sich, denn die
Ansprüche und Gewohnheiten ih-
rer Bewohner und Bewohnerinnen
verändern und entwickeln sich.
Der stationäre Einzelhandel ist,
bedingt durch vielfältige Faktoren
in vielen Städten in NRW,NRW,NR so auch
leider in Linnich auf dem Rückzug.
Neben dem Verlust der Nahversor-
gung bedeutet dies einen immen-
sen Verlust von öffentlichen Leben,
denn der Einzelhandel hat auch
starke soziale und städtebauliche
Funktionen.

Die Ausstellung thematisiert die
breit gefächerten Gründe für den
Leerstand und zeigt Perspektiven
auf, wie Leerstände als Chance be-
griffen und als Raum für alternati-
ve und innovative Ideen entwickelt
werden können. Nach einer kurzen
Einführung in die Thematik durch
Herr Florin Heinkel von der Stadt-

BauKulturuKulturuK und eine Begrüßung
durch Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker in ihrer Funktion
als Geschä&sführerin der Stadt-
entwicklungsgesellscha& der Stadt
Linnich folgte ein Impulsvortrag
von Frau Ute Marks aus dem Stadt-
planungs- und Stadtentwicklungs-
büro Stadt und Handel. Frau Marks
sprang mit ihrem Vortrag ein, da
der eigentlich angekündigten Re-
ferenten Herr Professor Dr.Dr.Dr Guido
Spars auf dem Weg zur Veranstal-
tung in einen Autounfall verwi-
ckelt wurde und ärztliche Behand-
lung in Anspruch nehmen musste.
Professionell und kurzweilig führ-
te Frau Marks die rund 60 Zuhö-
rerinnen und Zuhörer durch die
Auswirkungen des enormen gesell-
scha&lichen Strukturwandels, ver-
stärkt durch den Online-Handel,
durch den die lange ausgeführte
Leitfunktion des Einzelhandels
vielerorts ins Wanken gerät. Sie
führte aus, dass Wachstum und
Schrumpfung dabei nebeneinan-
der verlaufen, etwa die Ansiedlung
von Fachmärkten und eine Zu-
nahme von Geschä&saufgaben als
sichtbarer Funktionsverlust, und
warf die entscheidenden Fragen

auf, die in der sich anschließenden
Podiumsdiskussion erörtert wur-
den: Wie können Besucher, Kun-
den und Touristen mit attraktiven
Erlebnissen und authentischer At-
mosphäre gebunden werden? Wie
kann sich der Standort im Wettbe-
werb positionieren? Welche strate-
gischen Partnerscha&en sind dafür
wichtig? Kann der Innenstadt auch
die Rolle der guten Stube der Stadt-
gesellscha& zukommen?
Hierzu und zu den ganz konkreten
Entwicklungen und Herausforde-

rungen in Linnich diskutierte Frau
Ute Marks im Anschluss unter der
Moderation durch Herrn Hein-
kel mit Herr Helmut Krieger für
die Werbegemeinscha& Linnich,
Herrn Dr.Dr.Dr Stefan Kasselmann für
den Stadtmarketingverein Wir in
Linnich und Frau Bürgermeisterin
Marion Schunck-Zenker.er.er Lebha&
brachten sich auch die anweanwean senden
Bürgerinnen und Bürger in die Dis-
kussion ein, die im Anschluss an
den offiziellen Teil noch intensiv
fortgeführt wurde.

Stadt Linnich vergibtvergibtver
KlimaschutzpreisKlimaschutzpreisKlimaschutzpr
Mit der Vergabe des „innogy

indeland Klimaschutzpreis
2019” würdigt die Stadt Lin-

nich zwei Projekte, die in der Rur-
stadt realisiert worden sind.
Der Verein „Rheinische Ackerboh-
ne” e. V. mit rund 50 Mitgliedern
hat sich der Vermarktung und Ver-
breitung der eiweißreichen Nutz-
pflanze verschrieben, die darüber
hinaus klimaschutztechnisch und
bienenfreundlich angebaut wer-
den kann. Das Ehepaar Maria und
Karl Adolf Kremer gründete vor
drei Jahren den Verein, um auf die
zahlreichen Vorteile der Eiweiß-
pflanze aufmerksam zu machen.
Die in Vergessenheit geratene
Nutzpflanze war nach dem Krieg
neben der Erbse die einzige Pflan-
ze, die die Eiweißversorgung der
Bevölkerung sicher stellte. Gerade
in der heutigen Zeit, wo „Low Carb”

in aller Munde ist, wird wieder
mehr Wert auf eine eiweißreiche
Ernährung gelegt. Als „Nebenef-enef-enef
fekt” ist noch hervorzuheben, dass
die rheinische Ackerbohne mehr-
mals im Jahr blüht und dadurch
vielen Insekten Nahrung bietet.
Der zweite Preisträger ist Walter
Peters aus Hottorf. Er hat auf eige-
ne Initiative hin in seinem Wohn-
ort eine öffentliche Ladestation
für Elektroautos eingerichtet. Dies
ist die erste Ladestation auf Linni-
cher Stadtgebiet und stellt damit
ein Leuchtturm-Projekt in Sachen
Elektromobilität dar.dar.dar

Wir gratulieren herzlichen den
beiden Preisträgern des diesjähri-
gen Klimaschutzpreises und hof-
fen auch im nächsten Jahr auf gute
und innovative Projekte in Sachen
Klimaschutz.

Zum 01.11.2019 wurdewurdewur Volkmar Hensen zum BeigeordnetenBeigeordnetenBeigeor für die Stadt
Linnich bestellt. Bürgermeisterin Schunck-ZeSchunck-ZeSchunck nker überreichteüberreichteüberr Herrn Hensen
(l.) die Urkunde und wünschte ihm für die neue AufgabeAufgabeAufg alles Gute.

Neuer BeigeordnetBeigeordnetBeigeor er für die Stadt Linnich
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Nico Theisen wurdewurdewur zum Vollziehungsbeamten für die Stadt Linnich bestellt.
Bürgermeisterin Schunck-Zenker überreichteüberreichteüberr Herrn Theisen (m.) die Urkun-
de. Frau Schunck-Zenker (l.) und BeigeordneterBeigeordneterBeigeor Hensen (r.)(r.)(r gratuliergratuliergr ten zur
Bestellung und wünschten ihm für die neue AufgabeAufgabeAufg alles Gute.

Neuer Vollziehungsbeamter

Wir gratulierengratulierengratulier

Waltraud Ehlen vollendete
am 17.10.2019 das 60. Le-
bensjahr.bensjahr.bensjahr

Frau Ehlen wurde am 01.08.1977
als Auszubildende für den Beruf
der Verwaltungsangestellten bei
der Stadt Linnich eingestellt. Nach
erfolgreichem Abschluss der Aus-
bildung wurde sie am 01.08.1980 in

das Angestelltenveenveen rhältnis über-
nommen.
Zunächst wurde sie überwiegend
in der Verwaltung des Wasserwer-
kes eingesetzt. Ab Januar 1992 war
Frau Ehlen im damaligen Amt 50
-Sozialamt- tätig. Seit April 1996
ist sie als Sachbearbeiterin bei der
Stadtkasse eingesetzt.

Waltraudltraudltr Ehlen (2.v.r) nahm im Rahmen einer Feierstunde die Glückwünsche
zum runden Geburtstag entgegen. Es gratuliergratuliergr ten: Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker (3.v.l.), Frank Wünsche, Vorsitzender des Personalratesrsonalratesrsonalr der Stadt
Linnich (2.v.l.), Markus Clemens,Clemens,Clemens Leiter des Personalamtes (3.v.r.), Kassenverwalter
Jörg Ludwig (r.)(r.)(r und Kollegin Liesel Esser (l.) aus der Stadtkasse.

Herzliche Glückwünsche
zur Diamantenen Hochzeit

Die Eheleute Erich und Sibilla
Heinrichs, wohnha� in Welz,
feierten am 16. Mai 2019 ihre

Diamantene Hochzeit. Bei einer
kleinen Feierstunde am 27. Okto-
ber überbrachte Bürgermeisterin
Marion Schunck-Zenker und Orts-
vorsteher Günter Schmitz die Glü-
ckwünsche der Stadt.

Wenn auch Sie einen Besuch der
Bürgermeisterin und/oder des
Ortsvorstehers zu Ihrem Ehejubi-
läum oder Geburtstag (ab 80 Jah-
ren, nur Ortsvorsteher) wünschen,
melden Sie sich bitte bei der Stadt
Linnich, Frau EschweEschweEsch iler,iler,iler Tel. 02462
/ 9908-101, um alles Weitere abzu-
klären.

SONSTIGES

500 Jahre Linnicher Altäre.
Seit 500 Jahren stehen 3 bedeutende Antwerpener Altäre in unserer Pfarrkirche St.
Martinus. Das ist ein Grund zu feiern.
Deshalb planen wir, der Festausschuss, der sich aus Mitgliedern des Kirchenvorstandes und
geschichtlich interessierten Linnicher Bürger zusammensetzt, ein Festjahr mit
Veranstaltungen, die diese Altäre in den Blick der Öffentlichkeit rücken sollen.
Wir glauben, dass es wichtig ist, dass man die Altäre wahrnimmt, wertschätzt und auch
weiterhin erhält.

Stefan Helm und Karl Leo Gerards haben in Zusammenarbeit mit der Firma HDW. Verden
einen wunderschönen Kalender zusammengestellt und drucken lassen, den Sie für 19 €
erwerben können.
Der Erlös der Kalender fließt in den Erhalt der Altäre – bei Verkaufsstellen der
Kirchengemeinde (Pfarrbüro, Kath. Öffentliche Bücherei und Schreibwaren Kaufmann)

Den Kalender können Sie per mail reservieren lassen: pfarre@st-martin-linnich.de oder
direkt käuflich zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros (dienstags, 10 – 11 Uhr oder
donnerstags 15- 17:30 Uhr) erwerben.
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Deutsches Glasmalerei-MuseumGlasmalerei-MuseumGlasmaler Linnich
Programmübersicht Dezember 2019
Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 11 - 17 Uhr
Das Museum hat auch an Feierta-
gen geöffnet, außer über Karneval
vom 28. Februar bis zum 5. März
2019 sowie über Weihnachten und
Neujahr vom 23. Dezember 2019 bis
zum 1. Januar 2020.
Eintritt
6,- € / ermäßigt 5,- € / Familienkar-
te 14,- €
Kindergärten und Schulklassen bis
zur 4. Klasse haben freien Eintritt
nach Voranmeldung.

Sonntag, 1. Dezember 2019, 11.30
Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Üb

hrung
Üb

hrung
erblick

Unter dem Titel „Das Museum im
Überblick“ werden die Besucher
von einer unserer Museumspäd-
agoginnen fachkundig durchs
Haus geführt.
Beginn: 11.30 Uhr,Uhr,Uhr Gebühr: 2,- €
zusätzlich zum Eintrittspreis. Eine
Anmeldung ist für Einzelpersonen
nicht erforderlich, nur Gruppen
werden um vorherige Anmeldung
gebeten.

Montag,2.Dezember2019,11bis17Uhr
Das Museum hat während des
Andreasmarkt geöffneffneff t.

Dienstag, 10. Dezember 2019, 10
Uhr
Kunst, Kulinarisches & Festliches
Museumsfrühstück
Frühstücken Sie doch einmal im
Museum! Am reichhaltigen Früh-
stücksbuffet
können Sie Ihren Gaumen ver-
wöhnen. Anschließend werden Sie
fachkundig durch unsere aktuellen
Ausstellungen geführt.
Gebühr: 15,- € pro Person für Ein-
tritt, Frühstück und Führung
Anmeldung unter Telefon:
02462/9917-0 oder per E-Mail an:
info@glasmalerei-museum.de

Sonntag, 15. Dezember 2019, 10 Uhr
Kunst, Kulinarisches & Festliches
Sonntagsfrühstück
Frühstücken Sie doch einmal sonn-
tags im Museum! Am reichhaltigen
Frühstücksbuffet können Sie sich
nach Herzenslust bedienen. An-
schließend werden Sie fachkundig
durch unsere aktuellen Ausstellun-
gen geführt.

Gebühr: 15,- € pro Person (Eintritt,
Frühstück und Führung).
Anmeldung unter Telefon:
02462/9917-0 oder per E-Mail an:
info@glasmalerei-museum.de

Sonntag, 15. Dezember 2019, 11 Uhr
(statt 11.30 Uhr)
Öffentliche Führung
Das Museum im Üb

hrung
Üb

hrung
erblick

Unter dem Titel „Das Museum im
Überblick“ werden die Besucher
von einer unserer Museumspäd-

agoginnen fachkundig durchs
Haus geführt.
Beginn: 11.30 Uhr,Uhr,Uhr Gebühr: 2,- €
zusätzlich zum Eintrittspreis. Eine
Anmeldung ist für Einzelpersonen
nicht erforderlich, nur Gruppen
werden um vorherige Anmeldung
gebeten.

Weihnachten 2019/Neujahr 2020
Vom 23. Dezember 2019 bis ein-
schließlich 1. Januar 2020 ist das
Museum geschlossen.

MARTINUS
MARKT

SONNTAG, 1. DEZEMBER

MONTAGMONTAGMONT , 2. DEZEMBER

1. ADVENTSWOCHENENDE

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. MARTINUS
KIRCHPLATZ, LINNICH

wwwwwwww .st-martin-linnich.de

10:30 Uhr Heilige Messe
anschließend Eröffnung des Martinusmarkt,

Cafeteria, Martinussuppe, Leberkäse
und Beilagen, Glühwein

14:30 Uhr Für Kinder: LEGO-Krippenaufbau
16 & 19 Uhr KirchenführungKirchenführungKirchenf
16:30 Uhr Besuch vom Nikolausikolausik
17:30 Uhr Offenes Singen

ab 8:30 Uhr Frühstück
ab 10:00 Uhr Cafeteria, Martinussuppe,

Leberkäse und Beilagen, Glühwein
14 & 16 Uhr KirchenführungKirchenführungKirchenf

An beiden Tagen Illuminierung der Kirche und eine
Licht-Klang-Installation zu biblischen Texten von Harry Hine

Internationaler Tag
der Modelleisenbahn
Verein „Euregio-SpurNull“ lädt zum Fahrtag ein

Zum diesjährigen Tag der Mo-
dellbahn öffnen Modellbahn-
freunde europaweeuropaweeuropa it wieder

ihre Tore, damit Bahnen im Minia-
turformat im Betrieb erlebt werden
können. Sie wollen dabei auf die
vielfältigen Facetten dieses Hobbys
aufmerksam machen: Modellbau,
Elektronik, Bahntechnik, Logistik
und nicht zuletzt das kreative Ar-
beiten im Team. Auch der in Tetz
ansässige Verein „Euregio-Spur-
Null e.V.“ ist am 6. Dezember dabei.
Liebhaber und Neuinteressierte
sind in der Zeit von 18 bis 21 Uhr
in der Lambertusstraße 73, 52441
Linnich, herzlich eingeladen.
Die Freunde der Spurgröße 0 kön-
nen eigene Modelle mitbringen.
Wer nur sehen und staunen will,
was in der Miniaturwelt im Maß-

stab 1 zu 45 passiert, ist ebenfalls
gerne willkommen. Da ein Teil der
Modellbahnanlage noch im BauBauBa ist,
kann man dabei auch gut hinter die
Kulissen von Landscha) und Tech-
nik schauen. Damit die Modellbahn
für die Besucher noch lebendiger
wird, können große und kleine Be-
sucher im Rangierbahnhof mit den
digitalen Fahrreglern unter Anlei-
tung einen Zug steuern. Auch hier
gilt: „Vor„Vor„V sicht bei der Abfahrt.“
Durch den abwechslungsreichen
Fahrbetrieb soll die kleine Eisen-
bahn an diesem Abend einen hof-
fentlich großen Bahnhof bekom-
men. Der Eintritt in Höhe von 2
Euro wird für die Deckung der Kos-
ten des Vereins verwendet.
Weitere Informationen des Vereins
unter: www.ewww.ewww uregio-spurnull.de
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04. Jugendtreff 15.00-20.00 Uhr
Jugendraum (OG Schützenhaus)Schützenhaus)Schützenhaus
04.Boule15.00UhramSchützenhaSchützenhaSch usützenhausützenha
05. kleine Wanderung 14.00 Uhr
ab Kirche
07. Altpapiersammlung
11. Jugendtreff 15.00-20.00 Uhr
Jugendraum (OG Schützenhaus )
12.Boule15.00UhramSchützenhaSchützenhaSch usützenhausützenha
13. EifelwaEifelwaEifel nderung (Hohes Venn)
10.00UhrAbfahrtabKircheKircheKirch

14. Jugendtreff 15.00-20.00 Uhr
Jugendraum (OG Schützenhaus)Schützenhaus)Schützenhaus
15. Boule 15.00 Uhr am Schützen-
haus.
Der Frühstückstreff am 30. ent-
fällt.

Die Dorfgemeinscha' Boslar
wünscht ein friedvolles Weih-
nachtsfest sowie alles Gute und
viel Erfolg im neuen Jahr!

Boslar aktiv im Dezember

Die „Willerjecke“

freuen sich auf Euch

www.kg-willerjecke.de

KARNEVAL IN WILLER

SONNTAG, 02. FEBRUAR 2020

SAMSTAG, 22. FEBRUAR 2020

ab 11.11 Uhr
in der Bürgerhalle Gereonsweiler

14.00 Uhr
Start & Ziel Bürgerhalle Gereonsweiler
anschließend Ausklang in der Bürgerhalle

Ehrungen und BeförderungenBeförderungenBeför
bei Körrenziger BlauröckBlauröckBlaur en

Die Löschgruppe Körrenzig der
Feuerwehr Linnich hielt am
4. Oktober ihren diesjäh-

rigen Kameradscha'sabend im
Rahmen eines kleinen Oktober-
festes ab, bei dem auch eine Reihe
an Beförderungen, Ernennungen
und Ehrungen vollzogen wurden!
So konnten im Beisein von Bür-
germeisterin Marion Schunck-Zen-
ker, Ortsvorsteher Thomas Venrath
und dem Leiter der Feuerwehr
Georg Bartz die Kameraden Tobias
Offergeld und René Meier zu Feu-
erwehrmännern befördert wer-
den! Markus Heller konnte zum
Oberfeuerwehrmann und Frank
Kleeberger zum Hauptfeuerwehr-

mann befördert werden! Eine be-
sondere Ehrung stand auch auf
dem Programm: Für 25 Jahre akti-
ve Mitgliedscha' in der Feuerwehr
wurde Stadtbrandinspektor Hei-
ko Bergs im Namen des Innenmi-
nisters Herbert Reul mit dem Sil-
bernen Feuerwehr Ehrenzeichen
des Landes NRWNRWNR ausgezeichnet!
Zum stellvertretenden Jugendwart
konnte Tom Küppers ernannt wer-
den, als Vertrauensperson für die
Löschgruppe Uwe SchwaSchwaSch lbach!
Der diesjährige Adventsmarkt am
Feuerwehrgerätehaus findet am
Samstag und Sonntag, 7. und 8. De-
zember,zember,zember statt. Hierzu sind alle herz-
lich eingeladen.

Martins-Kreativmarkt
war ein voller Erfolg
Jetzt schon fürs kommende Jahr anmelden

Die kath. Frauengemeinscha'
Boslar-Hompesch veranstal-
tete am 9. November 2019

den 2. Martins-KreativmarktMartins-KreativmarktMartins-Kreati in
und um das Schützenhaus in Bos-
lar.lar.lar Zahlreiche Aussteller boten
erneut verschiedenste, selbst her-
gestellte Kunsthandwerke und be-
geisterten die vielen Besucher aus
Nah und Fern.
Erbsensuppe, Kaffee und Kuchen
sowie ein GlühweGlühweGlüh instand luden in
gemütlicher Atmosphäre zum Stär-

ken und Verweilen ein.
Wir möchten uns bei den Ausstel-
lern, Helfern und vielen Besuchern
recht herzlich bedanken.

Alle haben dazu beigetragen, dass
auch der 2. Martins-KreativmarktMartins-KreativmarktMartins-Kreati
eine gelungene Veranstaltung war.
Im kommenden Jahr wird der
Markt am 7. November 2020 statt-
finden. Interessierte Aussteller
können gerne mit Frau Hochstein,
Tel.: 5702, Kontakt aufnehmen.

Neußer Str. 28 / 52441 Linnich
Tel.: 0 24 62 - 20 25 19

www.pege-lebensfreude.de
für 3

kostenlose
Schnuppertage

Tagespege
Gönnen Sie sich eine Auszeit

ambulanter Pegedienst
Pege in Ihrem Zuhause

seit
2005

inkl.Fahrdienst

TAGESSTÄTTE
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Peer-to-Peer Beratung zur Berufswahlvorbereitungwahlvorbereitungwahlvorber an
der Gesamtschule Aldenhoven-Linnich
Ausbildungsbotscha�er der IHK Aachen besuchen Berufswahlvorbereitungskurs der GAL

Berufswahlvorbereitung ist
ein Bereich der Gesamtschu-
le Aldenhoven-Linnich, der

vor allem in der Mittelstufe einen
wichtigen Baustein im Schulpro-
fil bildet. So kommen die aktuel-
len Zehntklässler in den Genuss,
in einem wählbaren Berufswahl-
vorbereitungskurs, der von der
Schulsozialarbeiterin Christiane
Rese im Rahmen ihrer SchweSchweSch r-
punktarbeit (Unterstützung beim
Übergang Schule – Beruf) geleitet
wird, von Auszubildenden unter-
schiedlichster Berufsgruppen über
Voraussetzungen, Berufsinhalte,
Bewerbungsverfahren und aus
dem Leben eines Azubis informiert
zu werden.
Ziel ist eine Peer-to-Peer Beratung,
bei der Auszubildende aus dem 2.
und 3. Lehrjahr den Schülerinnen
und Schülern der GAL Rede und
Antwort stehen.
Zu Gast in diesem Kurs waren be-
reits im Oktober bereits Auszubil-
dende der Firma Carl-Eichhorn

Wellpappenwellpappenwellpappen rke KG aus Jülich
und der Firma Neumann-Esser aus
Übach-Palenberg.
Getragen wird dieses Projekt von
der Industrie- und Handelskam-
mer Aachen und koordiniert von
Frau Lenders.
Das Angebot ist kostenfrei und es
wurde deutlich, dass auf der Seite
der Schülerinnen und Schüler gro-
ßes Interesse bestand, etwas über
die Berufe der Industriekauffrau/
des Industriekaufmannes und der
Fachinformatikerin/des Fachinfor-
matikers aus erster Hand zu erfah-
ren.
Die GALlier hatten sich im Vorfeld
bei der Vorbereitung des Termins
für diese beiden Berufsfelder in ei-
ner Abstimmung entschieden.
Im weiteren Verlauf des Berufs-
wahlvorbereitungskurses ist ge-
plant, auch die Ausbildungsbot-
scha&er der Handwerkskammer
Aachen einzuladen und so das
Spektrum der vorgestellten Berufe
zu erweitern.

Zum diesjährigen AndreasmarktAndreasmarktAndr hat der Verein „Wir„Wir„W in Linnich“ einige Later-
nen gebastelt, um die Lichtachse Alter Markt / Kirchplatz zu unterstreichen.unterstreichen.unterstr
Wie schon im letzten Jahr sind ja bereitsbereitsber am Sonntag vor dem AndreasmarktAndreasmarktAndr
auf beiden Plätzen Aktivitäten vorbereitet.rbereitet.rber Privatpersonen und Ladenlokal-
besitzer haben sich bereiterklärbereiterklärber t, die Laternen zu diesem Wochenende auf-auf-auf
zustellen. Wir wünschen dem TraditionsmarktTraditionsmarktTr ein gutes Gelingen.

Laternen für den Andreasmarkt

Cafeteria im Rurdorfer Pfarrhaus
Gemütliches Zusammensein

Der Pfarreirat Rurdorf öffnet
am 5., 12. und 19. Januar 2020
in der Zeit von 14.00 Uhr bis

17.00 Uhr zum gemütlichen Zusam-
mensein bei Kaffee undKuchen das

Rurdorfer Pfarrhaus.
Der Erlös kommt der Pfarre St. Pan-
kratius Rurdorf zugute.
Es freut sich auf Ihren Besuch
Der Rurdorfer Pfarreirat

10.10.10.10.10. Tetzer
WeWeWeWeWeWeWeWeWeWeihihnachtsmarktarktar
VoVoVon Leereersstreersstreer aßesstraßesstr 8-10
Öffnungszffnungszff eiten:
Samstag, 07.12.2019 ab 18.00 Uhr

Sonntag, 08.12.2019 ab 15.00 Uhr
• Um ca. 16.00 Uhr kommt der Nikolaus und verteilt Stiefel an die Kinder *
*ACHTUNG: Am Samstag, den 07.12.2019 dürfen alle Kinder bis 10 Jahre
einen mit Namen beschrifteten Stiefel abgeben.

Freitag, 13.12.2019 ab 18.00 Uhrr

Samstag, 14.12.2019 ab 18.00 Uhr

Sonntag, 15.12.2019 ab 18.00 Uhr

Freitag, 20.12.2019 ab 18.00 Uhr

Samstag, 21.12.2019 ab 18.00 Uhr

Unser Weir Weir W hnachtsmarkthnachtsmarkthnachtsmark
schlieschlieschlieschließt tägl. um 22.00 Uhr!Uhr!Uhr!Uhr!

MenMenMenMenükükükükararararükarükükarükükarükükarük teteteteartearartear
GlGlGlühühühweweininin 1,1,1,1,0000 € P€ P€ P€ Pomomommesmesmesmes 1,501,501,501,50 €€€

BuBuBurgergerger 3r 3r 3r 3,00,00,00,00 € B€ B€ B€ Brararatwtwurstursturst 2,002,002,002,00 €€

KrKrKrKrakakakakauauauauerererer 2,002,002,002,00 € B€ B€ B€ Bocococockwkwursturstursturst 1,501,501,501,50 €€€

CurrCurrCurrCurrywuywuywursrsrst 2t 2t 2,50,50,50,50 €€€

(mit(mit(mit(mit seselbstlbstlbstlbstgemachgemachgemachteteter Cr Cr Currurrurrysysysoßoßoße)e)

AlleAlleAlleAlle SpSpSpeieieisensen tägtägtäglicliclich ih ih im AmAmAmAngngngeboeboebot

ununund nd nd nd natatatürliürliürlichchch auauauchchch „t„to go go“o“..o“.o“

Christmas-Party

am 21.12.2019

DECIDECIARUMARUMAR EVENTS e.V.
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Zehn JahreJahreJahr Feiern für den guten Zweck!
Als vor zehn Jahren unser Ver-

einsvorsitzender Jan Metz-
mann mit seiner Frau Iris

eine kleine GlühweGlühweGlüh inbude auf die
Straße stellte und seine Freunde
sich versammelten, konnte noch
niemand wissen, was daraus tat-
sächlich einmal werden wird.
Zwei Jahre später zog die Familie
um und es entwickelte sich eine
enge Freundscha( mit den Nach-
barn Emanuel und Sylvia Reiben-
spies. Die Gründung des Deciarum
Events e.V., eine Zusammenarbeit
für den „Tetzer„Tetzer„T Weihnachtsmarkt“
und andere Veranstaltungen wie
das Tetzer Weinfest oder ein Le-
bendkicker Turnier waren die Fol-
ge langer Abendbesprechungen.
Diese kleine Bude wurde größer,ößer,ößer
Fritteusen, Warmhaltebehälter,er,er
ein Grill und diverse Geräte später
führten nun dazu, dass der Tetzer
Weihnachtsmarkt zu einer Insti-
tution im Dezember geworden ist.
Auch hausgemachte Basteleien
gibt es dort.
Das Getränkeangebot umfasst
nicht nur GlühweGlühweGlüh in (mit oder ohne

Schuss), sondern auch So(drinks,
Kakao und Bier.Bier.Bier Gelegentlich gibt
es auch Aktionsgetränke.
Das kulinarische Sortiment um-
fasst mittlerweile Grillwurst, Kra-
kauer, Bockwurst, Hamburger und
Pommes. Auch hier gibt es Aktio-
nen und Alles gibt es auch zumMit-
nehmen.
Ein besonderes Highlight ist der
jährliche Besuch des Nikolaus.
Auch in diesem Jahr können alle
Kinder bis 10 Jahre ihren Stiefel
vorher abgeben und der Nikolaus
übergibt ihn dann gefüllt zurück.
Worauf wir aber besonders stolz
sind, ist die Tatsache, dass sämtli-
che Gewinne an Vereine gespendet
werden:

Kleine Hände e.V.
Running for Kids e.V.
Jülicher Tafel e.V.
Dorfgemeinscha( Tetz e.V.
FC Rasensport Tetz e.V.
Kath. Kindergarten St.-Lambertus
Tetz
St.-Lambertus- Schützenbruder-
scha( Tetz e.V.

Mit dem diesjährigen Jubiläum
möchten die Vereinsmitglieder des
Deciarum Events e.V. ihren Gästen
und Freunden Danke sagen und
öffnen an drei Wochenenden im
Dezember.Dezember.Dezember

Den großen Abschluss bildet dann
die Christmas Party, zu der Alle
herzlich eingeladen sind.

Wir freuen uns auf Euch!

Kirchenchor St. Peter Körrenzig feiert mit passiven Mitgliedern

Zu einem gemütlichen Nach-
mittag hatte der Kirchenchor
St. Peter Körrenzig am 19.

Oktober 2019 seine passiven Mit-
glieder eingeladen. Anlass dazu
war unter anderem, den neuen
Chorleiter des Kirchenchores, Hol-

ger Koch, den passiven Mitgliedern
vorzustellen.

Holger Koch, der am 9. Januar 2019
den Kirchenchor als Nachfolger
von Thomas Offergeld übernom-
men hatte, ist ein wahrer Glücks-

griff für den Chor.Chor.Chor Für den gemüt-
lichen Nachmittag hatte er sich
mit dem Kirchenchor auf eine
Italienreise begeben, von der die
Gäste begeistert waren und zum
Mitsingen animiert wurden. Um
dies auch in naher Zukun( zu ge-

währleisten, würden sich Chorlei-
ter und Kirchenchor über weitere
Sänger und Sängerinnen, egal ob
jung oder alt, sehr freuen.
Die Chorproben finden immer
mittwochs um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim statt.

Deutsches Glasmalerei-
Museum Linnich

Museum und
weihnachtlicher Shop
geöffnet beim
Andreasmarkt am
1. und 2. Dezember

www.glasmalerei-museum.de

AdventskaffeeAdventskaffeeAdventskaff des
Frauenstammtischs

Der FrauenstammtischLinnich
lädt am Samstag, dem 7. De-
zember um 15.00 Uhr in die

Gaststätte Comans, Ederen Dorf-Dorf-Dorf
platz,zueinemgemütlichenZusam-
mensein bei Kaffee undKuchen ein.
Diesmal möchten wir über star-
ke Frauen sprechen. Bitte bringen
Sie Ihr eigenes Kaffeegedeck mit.
Kaffee und Kuchen werden vom
Frauenstammtisch kostenfrei an-
geboten. Über eine Spende für den
Kindergarten in Ederen würden
wir uns freuen.
Um Anmeldung wird unter Tel.
02462/905962 gebeten.

Rurdorf ganz im Zeichen der Krippe

ZunächstZunächstZ findet am 1. und 2. Ad-
veZveZ ntswochenendeswochenendesw dietraditionelletraditionelletraditionell
KrippenaZKrippenaZ usstKrippenausstKrippena ellungusstellungusst statt.Seitüber

20 Jahren veranstaltenranstaltenranstalt die Rurdorfer
Krippenfreunde diese Krippenaus-Krippenaus-Krippena
stellung.stellung.st Gezeigt werden die Krippen
von Kindern und ErwaErwaEr chsenen, die in
den KrippenbaukKrippenbaukKrippenba ursenukursenuk in diesem Jahr
gebaut worden sind. Immer neue und
attraktiattraktiat vetraktivetrakti Krippen zu besichtigen. Die
KrippenausstKrippenausstKrippena ellungusstellungusst ist geöffnegeöffnegeöff t anden
Wochenenden samstags jewejeweje ils von
14-18Uhrundsonntagsvon12-18Uhr.Uhr.Uhr
Auch das ersteersteerst Krippenbild an der gro-
ßen Außenkrippe mit lebensgroßen

Figuren wird ab dem erstenerstenerst AdveAdveAd nts-
wochenende zu besichtigen sein. Die
Krippenbilder wechseln im LaufeLaufeLa der
Weihnachtszeit. Ab dem drittendrittendritt Ad-
ventswochenendeswochenendesw gibt es eine weiteriterit e
AttraktionAttraktionAt zu sehen: in über 30 Fens-
ternderHäuserHäuserHä derRurdorferBevöBevöBe lke-lke-lk
rung sind jewejeweje ils interessante Krippen
zu sehen. Ab Hl. Abend öffneöffneöff t sich die
große Landscha(skrippe in der Rur-
dorfer Pfarrkirche. Sie ist weit über die
Grenzen bekannt und hat viele beson-
dere Attraktionen.Attraktionen.At Besonders festlich
geschmücschmücschm kt ist auch die Pfarrkirche.
EinBesuch,dersich immer lohnt.lohnt.lohnt
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Comedian „Hastenraths Will“ eröffnet die neue
integrative Kultur- und Begegnungsstätte Linnich

Nachdem am Morgen des 9.
Novembers 2019 bereits der
offizielle Festakt zur Eröff-Eröff-Eröff

nung der neuen integrativen Kul-
tur- und Begegnungsstätte in Lin-
nich stattgefunden hatte, feierte
am Abend der bekannte Comedian
„Hastenraths Will“ mit seinem Pro-
gramm „Die Welt ist ein Dorf“ Pre-
miere in der neuen Halle am Place
de Lesquin.
Vor ausverkau&en Haus erklärte
der sympathische Ortsvorsteher
von Saefelen anhand seines um-
fangreichen Wissens und langjäh-
riger Erfahrung seine Einblicke in
die Welt- und Lokalpolitik, jedoch
nicht bevor er sich bei seiner Amts-
kollegin Frau Bürgermeisterin Ma-
rion Schunck-Zenker als seine „Vor„Vor„V -

band“ bedankt hatte und ihr als
Dank dafür eine „Anti-Stress-Kuh„Anti-Stress-Kuh„Anti-Stress-K “
schenkte, die sie seiner Meinung
nach gut gebrauchen könnte.
Zwei Stunden führte er sein Publi-
kum durch die kleinen und gro-
ßen Katastrophen, welche man als
Kommunalpolitiker imWahlkampf
so erlebt. Ebenfalls gab es eine klei-
ne Zeitreise in die 80er Jahre, jenes
Jahrzehnt, welches sicherlich bei
vielen der 500 Zuhörer noch gut im
Gedächtnis hängen geblieben ist.
Nach tosendem Abschlussapplaus
und Standing Ovations erhielten
alle Besucher am Ausgang persön-
lich aus der Hand Hastenraths Will
eine Schleckmuschel, die bereits in
seinem Programm eine Rolle ge-
spielt hatte.

Rurdorf Special feiert zehnjähriges Bestehen
Zu ihrem zehnjährigen Beste-

hen beschenkte die Initiati-
ve Rurdorf Special rund 200

begeisterte Besucherinnen und
Besucher mit einem ganz besonde-
res Konzert: Die ultimative U2-Co-
verband „Achtung Baby“ trat im
Rahmen der Eröffnungsfeier der
neuen integrativen Kultur- und
Begegnungsstätte am 16. Novem-
ber in der Halle auf dem Place de
Lesquin auf. Die vier Lüneburger
boten ihrem Publikum eine tolle
Show,ow,ow die die Geschichte der Band
U2 spiegelte. Von dem durch New
WaveWaveWa und Punk geprägten Beginn
der Band U2 in den späten 70er
Jahren mit bekannten Songs wie „I
Will Follow“ oder „Out Of Control“,Control“,Control“
über die Zeit des Aufruhrs und des
politischen Engagements der 80er

Jahre mit z.B. „Sundayundayunda Bloody Sun-
day“day“da gipfelte der Au&ritt bis hin zu
Songs vom aktuellen Album „Songs
Of Experience“ des irischen Origi-
nals.
Die tolle Stimmung in der Halle
wurde unterstützt durch eine be-
eindruckende Lichtshow der Fir-
ma effeff aus Gereonsweiler.iler.iler Die
Veranstalter von Rurdorf Special
zogen begeistert ein positives Fazit
und Schirmherrin Bürgermeiste-
rin Schunck-Zenker ergänzte: „Die
neue Begegnungsstätte hat heute
ihre Konzertfeuertaufe hervorra-
gend bestanden. Vielen Dank für
den ganz besonderen Einsatz der
engagierten Ehrenamtler von Rur-
dorf Special und den tollen Au&ritt
der vier Lüneburger von „Achtung
Baby“.
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Unser Angebot:

Stadtfahrt

in die Stadt

hin und zurück

am gleichen Tag !

1 €

2€

3€

Linnicher Bücherbörse 2019 ein voller Erfolg

Der Linnicher Geschichtsver-
ein 1987 e.V. lud auch in die-
sem Jahr zur traditionellen

Bücherbörse ins Heimatmuseum.
Mit 11 Ausstellern erreichte sie ei-
nen neuen Rekord. Präsentiert und
zum Verkauf angeboten wurden
historische und weniger histori-
sche Bücher,Bücher,Bücher Postkarten, Zeichnun-
gen, Fotos und Kupferstiche.
Wie schon in den vergangenen Jah-
ren wurde auch eine kleine Cafete-

ria angeboten und es bestand die
Möglichkeit, die Dauerausstellung
des Heimatmuseums zu besuchen.

Der Linnicher Geschichtsverein
freut sich schon jetzt auf die Bü-
cherbörse im kommenden Jahr.hr.hr
Diese findet am 18. Oktober 2020
statt. Gerne können Sie sich schon
jetzt als Aussteller unter linni-
cher-geschichtsverein@web.de an-
melden.
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Weihnachtskonzert
aller Linnicher Chöre

Sonntag, 15. Dezember 2019
17:00 Uhr

St. Martinus Linnich
- Eintritt frei -

Um Spenden für den Verein
„ALS - Alle lieben Schmidt e.V.“ wird gebeten

Teilnehmende Chöre
Kirchenchor St. Martinus

Leitung: Ralph Over

Laudis Laetitia
Leitung: Thomas Matthias Offergeld

Kinderchor Laudis Laetitia
Leitung: Thomas Matthias Offergeld

Linnicher Männergesangverein
Leitung: Maria Mironova

Regionaler Posaunenchor
Leitung: Christa Stenzel

Einladung zur
Jahreshauptversammlungeshauptversammlungeshaupt
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Linnich

Sehr geehrte Damen und Her-
ren,
hiermit lade ich Sie herzlich

zur Jahreshauptversammlung des
DRK Ortsverein Linnich e.V. am
Dienstag, 3. Dezember 2019 ein.
Die Veranstaltung findet um 19
Uhr in der Gaststätte Zum Treff-eff-eff
punkt, Lambertusstr.Lambertusstr.Lambertusstr 35, Lin-
nich-Tetz statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der
Versammlung durch den Vorsit-
zenden
2. Feststellen der Beschlussfähig-
keit
3. Ehrung von langjährigen Mit-
gliedern des Ortsvereins
4. Erläuterung zur Lage des Orts-
vereins sowie Ausblick auf das lau-

fende Jahr
5. Bericht der Schatzmeisterin zur
Finanzsituation
6. Bericht der Leiterin des Jugend-
rotkreuzes
7. Bericht der Kassenprüfer mit an-
schließender Abstimmung über die
Entlastung des Vorstands
8. Verschiedenes
Anträge zum Tagesordnungspunkt
8 sind demVorsitzenden bis spätes-
tens acht Tage vor Sitzungsbeginn
mitzuteilen, sofern hierüber in der
Versammlung entschieden werden
soll.

Mit freundlichen Grüßen

Dieter Reitz
Vorsitzender

Großartiger Erfolg
Öffentliches Proben des Spielmannszugs
der Stadtgarde Linnich

Auch in diesem Jahr veranstal-
tete der Spielmannszug der
Stadtgarde Linnich ein öffent-

liches Proben.
Bei dieser erfolgreichen Veranstal-
tung am 27. September wurde ein
Gesamtbetrag von 666,66 Euro er-
spielt.
In diesem Jahr,hr,hr ging der Erlös an
den Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Linnich. Der Spiel-
mannszug begleitete die zahlrei-
chen Gäste bei Karla & Röschenmit
vielen Liedern aus ihrem Reper-
toire.

Tolle PreisePreisePr

Mit einer Schätzung: wie viele
Haushaltsgummis sich in einem
Glas befinden, wurden mit 2,00
Euro pro Schätzung ein Betrag von
593 Euro erspielt. Diese Summe
wurde von der Stadtgarde Linnich
auf 666,66 Euro aufgerundet.

Natürlich gab es tolle Preise zu ge-
winnen. Unter anderem als Haupt-
preis für den Gewinner des
Gewinnspiels, zwei Eintrittskarten
für das Fußballspiel Borussia Mön-
chengladbach gegen EintrachtEintrachtEintrach
Frankfurt.

Dankesbrief

Mit einem schönenDankesbrief der
Feuerwehr wurde sehr deutlich,
wie wichtig es ist, Vereine oder
gemeinnützige Einrichtungen zu
unterstützen.
Die Stadtgarde Linnich freut sich
auch in diesem Jahr mit ihrem Ein-
satz einen so wichtigen Verein,
wie die freiwillige Feuerwehr Lin-
nich unterstützen zu können.
Wir bedanken uns bei allen, die
uns mit ihrer Schätzung so tatkräf-tatkräf-tatkräf
tig bei unserer Aktion unterstützt
haben.
Eure Stadtgarde Linnich
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Festakt zur Eröffnung der Integrations- und
Begegnungsstätte Linnich auf dem Place de Lesquin

Am 9. November 2019 war es
soweit: nach nur rund 14
Monaten Bauzeit wurde die

neue Integrations- und Begeg-
nungsstätte im Herzen von Lin-
nich auf dem Place de Lesquin
ihrer Bestimmung übergeben.
Zur Eröffnung waren Vertreter und
Vertreterinnen der Linnicher Verei-
ne,derKirchenundSchulenundvie-
le am Bau Beteiligten eingeladen.
Es war ein beeindruckender Fest-

akt und der krönende Abschluss
eines Projektes, das seinen Anfang
nahm, als das Sonderprogramm
des Landes NRWNRWNR .„Hilfen im Städ-
tebau für Kommunen zur Integrati-
on von Flüchtlingen“üchtlingen“üchtlingen Anfang 2016
auf den Schreibtisch von Bürger-
meisterin Marion Schunck-Zenker
flatterte. Seitdem galt es viele Hür-
den zu überwinden, Rat und Ver-
waltung zu überzeugen, sich von
Rückschlägen nicht entmutigen zu
lassen und endlich diese beeindru-
ckende Stätte für alle Menschen in
Linnich einzuweihen.
Die Eröffnung fand am 9. Novem-
ber statt, einem Datum, das in der
deutschen Geschichte ein ganz
besonderes ist. Das Datum steht
wie kein anders für den Schrecken
und die Gewalt der nationalsozi-

alistischen Gewaltherrscha' mit
der sog. Reichspogrommnacht und
mahnt daher eindringlich, wie
wichtig Integration und Begeg-
nung für Menschen ist. Bereits in
der Eröffnungsansprache wies Bür-
germeisterin Marion Schunck-Zen-
ker darauf hin, dass die neue Stät-
te gerade in der Verantwortung
für Toleranz und Demokratie eine
Stätte der Begegnung und des Ken-
nenlernen sein wird. Aber der 9.
November steht eben auch für die
Möglichkeiten und die Kra', mit
der Menschen friedlich Verände-
rung bewirken können. Genau vor
30 Jahren fiel die Mauer in Berlin
und seit diesem Tag hil' Kennen
lernen und einander begegnen, um
zusammen zu wachsen.
Nach dem Einzug der Linnicher
Vereine, die vom Spielmannszug
der Stadtgarde Linnich hineinge-
spielt wurden, gab die Bürgermeis-
terin gemeinsam mit Herrn Rueh-
lemann vom Planungsbüro Imbako
einen kurzen Überblick

ungsbüro
Überblick

ungsbüro
über die

Entstehungsgeschichte der Hal-
le, die mit 1.200 Quadratmetern
Gesamtfläche bis zu 500 Gästen
Platz bietet. Durch die lange Pha-
se zwischen Planungsbeginn und
tatsächlicher Umsetzung, in deren

Rahmen u.a. leider eine Aufschrei-
bung aufgrund von schweschwesch rwiegen-
den Gründen aufgehoben werden
und intensiv umgeplant werden
musste, mussten die Arbeiten in ei-
ner Hochphase der Baukonjunktur
umgesetzt werden. Dies führte zu
einer unveunveun rmeidlichen Kostenstei-
gerung auf Baukosten von insge-
samt ca. 3,2 Mio Euro. Trotz dieses
stolzen Betrags ist eine beeindru-
ckende Halle entstanden, die ne-
ben dem großen Saal zwei weitere
multifunktional zu nutzende Räu-
me, einen Bereich für ein Integra-
tionscafe sowie weitere drei Büros
und Besprechungsräume und eine
Küche sowie sanitäre Anlagen ent-
hält.
Nach dieser Einführung wurde die
Eröffnung durch Musik geprägt:
Die Gesamtschule Aldenhoven -Lin-
nich sang: “Aufst“Aufst“A ehen, aufeinander
zu gehen und uns nicht entfernen,
wenn wir etwas nicht verstehen“!ehen“!ehen
und die Grundschule Linnich be-
grüßte mit dem Wunsch, : „dass aus
Nachbarn Freunde werden“.
Der Initiativkreis Asyl stellte ge-
meinsam mit einiger seiner jungen
und mutigen Schutzbefohlenen
sein beeindruckendes Programm
und seine Arbeit vor. Gekrönt wur-

de der Vortrag vom Gesangsbeitrag
der jungen Mutter Vivian mit„I be-
lieve, all things are possible“.
Weiter gestalte der Kirchenchor
Linnich mit Segenswünschen und
der Männergesangsverein u.a. mit
„Tage wie diesen“ von den Toten Ho-
sen die Feierstunde, bevor die Band
der LVR-Förderschule Linnich „mit
der richtigen Mucke“ die neue Büh-
ne rockte. Deren Standfestigkeit
testete dann auch die Tanzgruppen
der GAL Linnich, die zu „We„We„W are the
world, we are the children“ tanzte,
und alle Akteure gemeinsam beim
Abschlusslied „Unsere Stamm-
baum“ von den Bläck Fööss.
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Impressionen zum Festakt zur

Eröffnung der Integrations- und

Begegnungsstätte Linnich auf

dem Place de Lesquin Fortsetzung von Seite 20

Flagfootballteam der GAL belegt Platz 5 bei den Deutschen Meisterscha�en

EswareinerdieserTage,dieman
als Schüler auchnochviele Jah-
re später immer in Erinnerung

behalten wird. Die Schüler des Flag-
footballteams der Gesamtschule Al-
denhoven-Linnich, die GAL-Lions,
belegten bei den DeutschenMeister-
scha)en, den German Open in Le-
verkusen, den 5. Platz und können
sich somit zurecht als fün)bestes
U15 Schulflagfootballteam in ganz
Deutschland bezeichnen.
Die unter Headcoach Thomas Wie-
densohler erfolgreich absolvierte
Qualifikation bei den Landesmeis-
terscha)en im Juli mündete nun im
Finale der Deutschen Meisterschaf-erschaf-erschaf
ten und fand dort ein spannendes,
stimmungsvolles und lautes Finale
in derMehrzweckhalle derGesamts-
chule Schlebusch in Leverkusen.rkusen.rk
Trotz schwierigerschwierigersch Vorbereitung, da
das Team der GAL-Lions auf beide
Schulstandorte verteilt ist, ging es
erwartungsvoll in die Finalduelle.
Das Training bestand im Vergleich
zu den NRWNRWNR Meisterscha)en aus ei-
nem deutlich komplexeren OffenseOffenseOff
Playbookaybookay mit weiteren Varianten,
um das Spiel dominanter zu ma-
chen, neuen Spielzügen für die De-
fense sowie codierten Handzeichen.

In der Vorrundengruppe spielten
die Lions gegen die Leverkusen Red
Lions (Gesamtschule Schlebusch),
die Essen School Miners (Nelli Neu-
mann Schule) und die Geilenkir-
chen Hunters (St. Ursula Gymnasi-
um) um den Meistertitel. Gespielt
wurde auf sehr kleinen Feldern, die
deutlich kürzer und schmaler wa-
ren als gewohnt. Somit konnte das
trainierte Laufspiel der Lions nicht
wie geplant umgesetzt werden, die
gegnerischen Teams hatten auf die-
sem Feld durch ihre Körpergröße
deutliche Vorteile. Im ersten Spiel
gegen die Hunters aus Geilenkir-
chen (NRW(NRW(NR Vizemeister) unterla-
gen die Lions 6:22. Das zweite Spiel
gegen die Red Lions endete unent-
schieden 12:12. Nach dieser Partie
überwog der Ärger,Ärger,Ärger da die Lions
durch unnötige Fehler den Sieg ver-
schenkten. Spiel drei gewann man
gegen die School Miners 20:12. Um-
stellungen von Coach Thomas Wie-
densohler in der Defense brachten
den gewünschten Erfolg, die Lions
spielten dominanter und kontrol-
lierten die Uhr.Uhr.Uhr
Aufgrund der knappen Ergebnis-
se – den GALliern fehlte lediglich
ein einziger Punkt zum Einzug ins

Halbfinale – reichte es nach der
Gruppenphase leider nur zum Spiel
um Platz 5 gegen die Untouchables
des Leibniz Gymnasiums Essen.
Dies gewannen die GAL-Lions mit
14:6. Nach einem sehr dominant
geführten Spiel, in dem die gegne-
rische OffenseOffenseOff nach Belieben kon-
trolliert wurde, brach großer Jubel
bei den Lions aus. Mit Stolz nahmen
die Spieler um Coach Wiedensohler
bereits den zweiten Pokal in dieser
Footballsaison entgegen.
Deutscher Meister wurden die Crus-
aders der Realschule Essen-Borbeck.
Die Perspektiverspektiverspekti n des Flagfootball-

teams der Gesamtschule Aldenho-
ven-Linnich für das Jahr 2020 sind
nach diesem großen Erfolg glän-
zend. Auf dem Plan für das kom-
mende Jahr stehen unter anderem
die Etablierung der U15 mit dem
Weg über die Qualifikation für die
Finalrunde in NRWNRWNR und die damit
verbundene erneute Qualifikation
für die Deutschen Meisterscha)en.
Hinzu kommt der Aufbau eines
zweiten Teams als U17 mit Schüle-
rinnenund Schülern derMittel- und
Oberstufe. Daran interessierte GAL-
lier heißen die Lions herzlich will-
kommen.

Bestattungen
Peter Lenzen

geprüfter Bestatter und Bestattermeister

Rurdorfer Str. 4Str. 4Str 4
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (02462) 8786
Telefax: (02462) 6958



INFORMATIONEN AUS DER STADT LINNICHSeite 22 • Sonntag, 24. November 2019

GESAMTSCHULE ALDENHOVEN – LINNICH

Tag der offenen Tür
für die Stufe 5

am Samstag, 30. November 2019
von 10.00 bis 14.00 Uhr

im Schulgebäude Aldenhoven, Pestalozziring
Ein Tag zum

KENNENLERNEN
ENTDECKEN
MITMACHEN

Wir bieten Gelegenheit, Unterricht
und Schulleben unserer

GAL zu erleben:

durch Mitmach-Unterricht
durch Unterricht bei offener Tür
durch Informationsstände
durch Präsentation der
Ergebnisse der Projekttage

für die Oberstufe
am Samstag, 30. November 2019

von 12.00 bis 15.00 Uhr
im Schulgebäude Linnich, Bendenweg

Ein Tag zum

KENNENLERNEN
INFORMIEREN
NACHFRAGEN

Wir bieten Gelegenheit, Unterricht
und Schulleben unserer

GAL zu erleben:
durch Informationsstände
durch Informationen zum Sport-LK
durch Präsentationen der Fächer
durch Vorträge zu den Abschlüssen
durch unsere Berufswahlkoordinator*innen

G EMEINSAM

A KTIV

L ERNFREUDIG

Informationsabend für Stufe 5
13. Januar 2020 um 19.00 Uhr am Standort Aldenhoven

Informationsabend für die Oberstufe
09. Januar 2020 um 19.00 Uhr am Standort Linnich

Gesamtschule Aldenhoven-Linnich
aktiv beim 26. Rurbrücken-Volkslauf
GAL mit Läuferinnen und Läufern in Linnich am Start

Bei bestem Laufwetter gingen
knapp 500 Läuferinnen und
Läufer beim 26. Rurbrücken-

lauf in Linnich an den Start, dar-
unter natürlich auch wieder mit
dabei die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der Gesamtschule Al-
denhoven-Linnich. Schülerinnen
und Schüler,üler,üler Eltern und Lehrerin-
nen und Lehrer der GAL machten
sich gut gelaunt und voller Vor-
freude auf den Weg über die unter-
schiedlichen Distanzen von 1,5 km,
4,2 km und 13,5 km Länge über die
Linnicher Rurbrücken.
Auch in diesem Jahr bereiteten
sich die Schülerinnen und Schüler
unter anderem durch Ausdaue-
reinheiten im Sportunterricht auf
das heimische Laufevent vor. Die
Laufstrecke, mittlerweile bestens
bekannt bei den GALliern durch
Trainings- und Spendenläufe, war
wieder ein echtes Heimspiel und
bereitete allen Läuferinnen und
Läufern großen Spaß.
Die Altersspanne der aktiven Läu-
ferinnen und Läufer,ufer,ufer die für die
GAL an den Start gingen, erstreck-
te sich von 10-60 Jahren. Im Wett-
kampf wollten alle unbedingt das
Ziel erreichen und die Zielzeiten

konnten sich sehen lasse. Selbst
die jüngsten GALlier versuchten
sich bereits an der 4,2 km langen
Strecke und das erfolgreich. In den
vertretenen Altersklassen konnte
man sich in den Bestenlisten des
Rurbrückenlaufs wiederfinden.
Die nächsten artistischen und

sportlichen Events der Gesamts-
chule Aldenhoven-Linnich werfen
auch schon ihre Schatten voraus.
So findet am 30. November 2019 im
Anschluss an den Tag der offenen
Tür in Aldenhoven ab 14.30 Uhr in
der Sporthalle die Zirkusvorstel-
lung der Schülerinnen und Schüler

der Unterstufe statt. Ebenfalls in
Sichtweite ist der 3. GAL-Futsal-
Cup, welcher am 30. Januar 2020
in Linnich ausgerichtet wird. Dort
treten dann zum dritten Mal in Fol-
ge Futsalteams von benachbarten
und befreundeten Schulen gegen-
einander an.
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GAL bildet Sporthelfer aus – 20 Schülerinnen und
Schüler bestehen die Ausbildung zum Sporthelfer
Sporthelfer dürfen AG´s und Sportangebote unterstützen und leiten

Mit der Überreichung des
Sporthelferzertifikates an
20 Schülerinnen und Schü-

ler der 10. Klassen der Gesamts-
chule Aldenhoven-Linnich geht die
einjährige Ausbildungszeit für die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
erfolgreich zu Ende.

Mit der Qualifikation des Sport-
helfers bzw. der Sporthelferin ha-
ben die GALlier das Ziel erreicht,
Schulmannscha(en zu betreuen,
AG´s zu leiten, Sportangebote in
der Mittagspause zu betreuen und
in der Sportwoche aktiv mitzuhel-
fen. Gleichzeitig ist das Zertifikat
ein „kleiner Üb

Gleichzeitig
Üb

Gleichzeitig
ungsleiterschein“,erschein“,erschein

durch den die Schüler und Schüle-
rinnen auch Aufgaben in Sportver-
einen übernehmen können.

Unterschiedliche Bausteine bilde-
ten die Grundlage der Ausbildung.
Die Sporthelfer wurden über ein
Schuljahr lang in Grundlagen der
Ersten Hilfe ausgebildet. Sie haben
gelernt, Sicherheitsregeln bei der
Nutzung einer Sporthalle zu verin-
nerlichen, wurden über rechtliche
Fragen aufgeklärt und es wurden
koordinative Fähigkeiten vermit-

telt. Den SchweSchweSch rpunkt der Ausbil-
dung bildete die Trainings- und Be-
wegungslehre unter Anleitung von
Sportlehrer Sven Regn, der auch
die Ausbildung leitete.
Zudem mussten die Schülerinnen
und Schüler in Kleingruppen eine
Unterrichtsstunde anleiten, deren
Thema frei gewählt werden konn-

te. Die Einheit musste aus Aufwär-
men, Haupttrainingsphase und
Abschlussphase bestehen – dies
bildete die Grundlage für eine erste
Annäherung an den sportartspezi-
fischen Aufbau einer AG-Stunde.
Die ersten Sporthelferinnen und
Sporthelfer der GAL-Geschichte:
Youssef Abdelrahman, Anna Lena

Engels, Jason Loth, Franziska Ro-
sarius, Rebecca Rosarius, Larissa
Lamsfus, Celine Lüddens, Hendrik
Moors, Niklas Eiden, Yassin Heße-
ler, Mara Rütten, Justin Tuttla, Lu-
kas Venrath, Malin Reipert, Elena
Weckauf, Vanessa Falter,er,er Erik Has-
sel, Betül Ergin, Eda-Nur Kilinc,
Soykan Fuchs.

Lassen Sie bei uns mit einem
Glas leckeren GlühweGlühweGlüh in und
stimmungsvoller Weihnachts-
musik die Adventszeit einläu-
ten!
Zum Linnicher BudenzauberBudenzauberBudenza am
Sonntag 1. Dezember und an An-
dreasmarkt laden wir zu Glüh-

wein, Kaffee und heißem Kakao
auf den Altermarkt ein.
Selbstverständlich ist auch für
Kaltgetränke gesorgt.
Schauen Sie doch einfach mal
vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Stadtgarde Linnich

Glühweinparty mit der
StadtgardeStadtgardeStadtgar Linnich
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500 Jahre Linnicher FlügelaltäreFlügelaltäreFlügelaltär (Altarretabel)
Das Jahr 2020 steht in der Ka-

tholischen Pfarrgemeinde Hl.
Martinus in Linnich ganz im

Zeichen der Jubiläen der in der Lin-
nicher Pfarrkirche seit mindestens
500 Jahren befindlichen drei Ant-
werpener Flügelaltäre. In Fortset-
zungsfolgen während des ganzes
Festjahres immonatlich erscheinen-
den Linfo,Linfo,Linf einem Informationsblatt
der Stadt Linnich, will der Autor
versuchen, die unterschiedlichen
Aspekte dieser Meisterwerke und
die sich um die Altäre rankenden
Geschichten zu beleuchten unddiese
in einerverständlichenSprachedem
Leser näher zu bringen. Sicherlich
eine ziemlich anspruchsvolle Auf-
gabe, auch deshalb, weil die Fülle
der Einzelheiten dieser Kunstwenstwenst rke
geradezu erschlagend ist und eine
Ur-Quellenlage bisher völlig fehlt.
Weder Bestellungen, Rechnungen,
andere Verträge, Urkunden, Chro-
niken oder andere Nennungen aus
der Zeit liegen für die drei Altäre
vor. Gleichzeitig möchte ich ausdrü-
cklich feststellen, dass es sich ganz
bewusst nicht um einewissenscha+-
liche Arbeit handelt. Deshalb wird
auf Fußnoten, AnmerkungenAnmerkungenAnmerk und/
oder Querverweise verzichtet. Die
einzige mir vorliegende Arbeit mit
wissenscha+lichem Charakter über
die Linnicher Flügelaltäre ist die
Veröffenröffenröff tlichung des Jülicher Ge-
schichtsvereins, Band 20, „Der Hoch-
altar der Pfarrkirche St. Martinus in
Linnich“Linnich“Linnich vonMariaKrämer -undhier
geht es imWesentlichen nur umden
Hochaltar.chaltar.chaltar Natürlich wird ein aus-
führlicher QuellennachweQuellennachweQuellennach is in einer
der beabsichtigten Folgen aufgezeigt
werden. Auf die v.g. Quelle darf ich
aber schon jetzt verweisen.
Zur Begrifflichkeit: Ich möchte die
Altäre auch weiterhin als Antwerpe-
ner Flügelaltäre bezeichnen, wenn
diese auch in der Fachliteratur über-
wiegend als Antwerpener Altarre-
tabel angesprochen werden, einer
SammelbezeichnungSammelbezeichnungSammelbezeichn für derartige
Kunstwenstwenst rke aus Antwerpen des aus-
gehenden Mittelalters bzw. dem Be-
ginn der Neuzeit.
Wie der Name schon sagt, wurden
auch die drei Linnicher Flügelaltäre
vollständig in Antwerpen angefer-
tigt. Zu der damaligen Zeit waren

Flügelaltäre aus Antwerpen ein Ex-
portschlager.portschlager.portschlager Etliche tausend, und
damit In sehr großen Stückzahlen,
kamen diese in Mode gekommenen
Flügelaltäre ab Ende des 15. Jh. bzw.
zu Beginn des 16. Jh. auf den „euro-
päischen Markt“. Dabei handelte es
sich um eine in Mitteleuropa damals
weit verbreitete Sonderform eines
Altaraufsatzes, mit einem festste-
henden, meist dreiteiligem Holz-
schrein mit figürlichen geschnitzten
Szenen. Der Holzschrein kann durch
zweibeidseitigbemalteundbewegli-
che Flügel geschlossenwerden. Meh-
rere gleichartige/ähnlicheAltäre aus
dieser Zeit befinden sich heute noch
in den Pfarrkirchen der näheren
Umgebung von Linnich, so in Bar-
men, Mersch, Güsten, Rödingen Titz,
Müntz, Siersdorf und Aldenhoven.
Die Flügelaltäre in Boslar,Boslar,Boslar Paffenffenff dorf
und Langerwehe sind erst später,
meist aus Klosterbeständen nach
der Säkularisation,Säkularisation,Säk in diese Kirchen
gekommen. Insgesamt sind derzeit
noch 36 Antwerpener Flügelaltäre
in unterschiedlichem Erhaltungszu-
stand in den Rheinlanden vorhan-
den. Immerhin drei davodavoda n befinden
sich in Linnich, wobei der Linnicher
Hochaltar der größte Flügelaltar des
Rheinlandes ist.
Wegen der riesigen Nachfrage hatte
sich in Antwerpen eine im gewis-
sen Sinne „industrielle Herstellung“
entwickelt. In der Regel wurde ein
„Generalunternehmer“ auch als
Gruppe beau+rag, der die einzel-
nen Gewerke organisierte, die dann
effizient und arbeitsteilig die Flü-
gelaltäre produzierten. Auch konnte
nach „Katalog“ gekau+ werden. Als
Gütezeichen brannten besonders be-
stimmte/ausgewählt und geschulte
Antwerpener Kontrolleure der „Lu-„Lu-„L
kas Gilde“ die geöffnegeöffnegeöff te flache „Ant-
werpener Hand“ vor der Farbfas-
sung ein. Im Gegensatz zu anderen
Städten waren seit 1382 in der Ant-
werpener „Lukas„Lukas„L Gilde“ Maler, Bild-
hauer, Drucker,er,er Glasmaler,asmaler,asmaler Schreiner
und später auch Schri+setzer sowie
andere spezialisierte Gewerke unter
einem Dach vereint und nicht starr
nach Gilden getrennt. Nach Fertig-
stellung wurden auf dem Schrein
als abschließende QualitätsmarkenQualitätsmarkenQualitätsmark
zwei Hände mit der darunterliegen-

den Antwerpener Burg Steen, einge-
schlagen. Komplett sind diese Qua-
litäts- u. Markenschutzmerkmale
nur noch auf dem Katharienenaltar
(linkes Seitenschiff) erhalten (siehe
Abbildung). Dennoch findet man
darüber hinaus die Antwerpener
Hand als Gütesiegel noch auf vielen
Linnicher Einzelfiguren.
Wie bereits gesagt, liegen keinerlei
DokumenDokumenDok te aus der Zeit über die
Linnicher Flügelaltäre vor. Damit ist
es auch nicht sicher,sicher,sicher wer die „haupt-
sächlichen (Er)Schaffer“(Er)Schaffer“(Er)Schaff dieser Wer-
ke waren. Eben so wenig gibt es ein
fixes Datum für deren Herstellung.
Für den Hauptaltar konnte durch
vergleichende Studien, (nur so kann
manseriösvorgehen,wennkeineUr-
kundenquendenquendenq lle vorliegt), der jüngeren
Zeit vonPeter vandenBrinks 2005u.
2008 aber festgestellt werden, dass
die Flügelgemälde des Hauptaltares
mit hoher Wahrscheinlichkeithrscheinlichkeithrscheinlichk zwi-
schen1515und1518 entstandenund
dem „Meister der Antwerpener An-
betung“ zuzurechnen sind. Hierbei
handelte es sich um einen nament-
lich nicht bekannten großen flämi-
schen Maler, der noch um 1520 in
Antwerpenarbeitete undvermutlich
auch in diesem Jahr schon gestorben
ist. Er vertrat eine Kunstrichtung
die unter dem Begriff „Antwerpener
Manieristen“en“en (Manierimus(Manierimus(Manierim = Kunst-
epoche, Kunststil) zusammengefasst
ist und die am Übergang zwischen
der Spätgotik (ab etwaetwaet 1350 - 1500)
und der Renaissance (von ca. 1500
bis zum Beginn des 17. Jh.) standen.
Man vermutet weiterhin, dass der
seit 1515 in Linnich wirkende Pries-
ter Johannes Buff,ff,ff vormals ArchivaArchivaArchi r
undBerater des JülicherHerzogs, die
Anschaffung, zumindest des Haupt-
altars, in die Wege geleitet hat und
den Altar auch selbst bezahlt haben
könnte.
Neben einer möglichst genauen Be-
schreibung der Altäre, will ich auch
an entsprechenden Festtagen, die
Bezug auf die Darstellungen an und
in den Altären nehmen, vertie+ ein-
gehen.
Des Weiteren sollen aber auch die
auf Linnich bezogenen Geschichten,
wie z.B. das Bergen von tausenden
von Einzelteilen aus einem riesigen
Schuttberg nach dem 2. Weltkrieg
durch Fräulein Gertrud Küppers aus
Linnich sowie „das Zusammenfügen

der Figurengruppen und das Ergän-
zen von Teilen des Zierwerkes durch
den Polizeibeamten, Herrn Anton
Hellwellwell g“,g“,g“ näher beleuchtet werden.
Auch über dieAufbewahrung der Al-
täre während des 2. Weltkrieges so-
wieaufweitere interneErkenntnisse
will ich ausführlicher informieren.
DadieAltärebisher „keinennäheren
(wissenscha+lichen) Untersuchun-
gen unterzogen wurden“ beteilige
ich mich nicht an den umfangrei-
chen Spekulationen,ekulationen,ek wer die Altä-
re konkret gefertigt haben könnte,
wer sie geplant oder bemalt haben
soll und welche großen Meister der
Zeit noch daran gearbeitet hätten
können. Dies lasse ich nur gelten im
Hinblick auf das bereits erwähnte
Buch von Krämer,Krämer,Krämer und hier beson-
ders bezogen auf die jüngeren ver-
gleichenden Forschungen Peter van
den Brinks. Alles andere sollte der
konkreten wissenscha+lichen Erfor-
schung, die ja vielleicht in Zukun+
noch erfolgen wird, vorbehalten
bleiben.
Nach meiner festen Überzeugung
sind die Linnicher Altäre auch ein
Manifest für die tiefeGläubigkeit der
damaligen Bevölkerung unter Ein-
beziehung der damals herrschen-
den im Herzogtum Jülich, sowie in
der Stadt und Kirche Linnichs. Die
gängigen Aussagen des Alten und
neuen Testaments waren der dama-
ligen Bevölkerung, die überwiegend
weder lesen noch schreiben konnte,
dennoch meist bekannt. Durch die
Altäre und ihre prächtige Ausgestal-
tung hatte sie erstmals die Möglich-
keit, diese Geschichten visuell aufzu-
nehmen und damit auch überhauptüberhauptüberha
erst die Chance, ihren tiefenGlauben
besser zu verstehen und die vielfach
versprochene Herrlichkeitrrlichkeitrrlichk Gottes zu
begreifen. Dieser wichtige Aspekt
sollte bei der Betrachtung dieser
Linnicher PrachtstückePrachtstückePrachtstück nicht außer
Acht gelassenwerden.
Zum Schluss der Einleitung noch
der HinweHinweHin is, dass man Geschichte
nur begreifen kann, wenn man sie
aus der Zeit und mit den Augen be-
trachtet, inder sie stattgefundenhat.
Aus heutiger Sicht erscheint vieles
aus unserer Geschichte undenkbar,denkbar,denkbar
unvounvoun rstellbar,ellbar,ellbar unsinnig, Wahnsinn,
viel zu teuer,uer,uer Ausbeutung des s.g.
kleinen Mannes, Verschwerschwersch ndung,
um nur einige der hierfür gerne ge-
nommenen Floskeln für derartige
historische Vorgänge (vergangenes
Geschehen betreffenbetreffenbetreff d und begrei-
fen) zu nennen.
Begebenwir uns gemeinsamauf den
Weg, die Geschichte der 500 Jahre al-
ten Linnicher Flügelaltäre zu unter-
suchen und zu begreifen.
Wichtiger Termin im Januar 2020:
Eröffnuöffnuöff ngdes Jubeljahresmit einem
Festhochamt am Tag der Taufe des
Herrn (Jesus v. Nazareth) durch Jo-
hannes (dem Täufer) im Jordan, am
Sonntag, dem 12. Januar 2020, 10.30
Uhr,Uhr,Uhr in St. Martinus mit anschlie-
ßendem Empfang der Gäste im
Martinuszentrum. Die v.g. Szene fin-
den wir links, ganz außen, auf dem
geschlossenen Marienaltar auch
Kreuzaltar genannt, rechtes Seiten-
schiff.schiff.schiff (ManfredMolls)
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